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Schwerer Mißerfolg - er Italiener.
Erfolgreiche vorstötze nordwestlich Zocsani. — Rücktritt -es polnischen Ztaatsralr.

Die„§reim-e"-er Deutschen.
Die Wortführer der Verbandsmächte haben zur Abwebr

aller erdenklichen unbcauemen oder peinlichen Ereianisie ein
Mittel gefunden, das ibnen sehr zusaat: es kostet nichts,
nicht einmal den mindesten Aufwand von Geist oder beweis»
krästiaer Loaik. es vaßt immer und überall — in ihren Kram
nämlich, und die Kosten bat allemal Deutschland zu tragen —
so lonae die mit diesem Mittel ..behandelten" Völker es ohne
merklichen Widerwillen schlucken und Gegenmittel von deut¬
scher Seite nickt anaewenöet werden oder werden können.
Das Mittel besteht einfach darin , das! jedesmal, wenn ein
politischer Akt den Verbandsfübrern in die Quere kommt,
mit vollem Brustton aeschrien wird: Das haben die Deut,
lckenkrennde. die deutschen Aaenten getan, dahinter stecken
die Deutschen, nichts als deutsche Machenschaften!

Wir könnten, da nun einmal Kriea ist. sehr stolz daraus
sein, wenn es uns trotz Deutschlands unaünstiaer aeo-
graphischer Lage, trotz dem unendlichen Vorivruna der
Leinde in (milde aesaatl maeckiavellischer Schulung ae.
kunaen wäre, die ganze Erde mit einem solchen Netz von
wirksamen Intrigen zu umspannen und io viele freundliche
Selier und erzschlaue ..Agenten" ,u gewinnen. Die Feinde
wissen es nur zu aut. daß dem nicht so ist. Wir trösten uns
rum autcn Teil lediglich damit, daß das stumvfsinnia ohne
Unterlaß anaewandte Mittel die betrossene» feindlichen und
neutralen Volkslörver oder Leserschastcnnachaerade ..im¬
mun" gemacht hat und nirgends mehr ernstlich wirkt, wo noch
Reite gesunden Menschenverstandsvon der Krieasvsnche ver-
schont geblieben sind. Auch sind wir immerhin nicht ganz
ohne Gegenmittel, namentlich in Fällen, wo die Kur durch
militärische Handlungen betriebe« werden kann, zum Bei¬
spiel wenn es gilt, solche Verdächtiaunaen zu widerlegen, die
unsere Schwäche zur Voraussetzung nehmen.

Man sollte aber doch einmal eine gründliche Sammluna
all der Fälle veranstalten, in denen die Deutschen grundlos
als die Täter oder als die Hintermänner binaestellt wurden.
Allein in Italien ergäbe sich, nach einem dortiaen Blatt,
die folgend« Litte, die nur das Wichtigste berücksichtigt: die
sozialistische Erkläruna von Fimmerwalü. die Friedensbot-
ickast des Herrn Wilson, das holländisch-skandinavische
Komitee, der Amerikaner Ford und alle übrigen büraer-
ücken Pazifisten, die ein annerionswidriaes Wort aemaot
llabcn. auch Rolland und Forel . ferner natürlich die russische
Revolution, die (aber nicht gleichst ein deutsches Manöver
aeicholten wurde, selbstverständlich des weiteren die dazu-
aeböriaen Persönlichkeiten Lenin. Balabanow . Martow.
Trotzku, Grimm und io fort. Deutschfreundlichwerden ictzt
öie enaliichen Gewerkichasten samt Senderion . die Stock-
üolmer Konferenz und der Soviet einerseits, der Papst ander¬
seits benannt.

Man muh sich bloß fragen: Wenn die Welt so voll von
Deutschfreunden steckt, wo sind denn da wohl die „Freunde"
^er anderen zu suchen?

Die englische Friedensbewegung.
Amsterdam.  28. Aua . sPrivat -Tel . zb.1

Im Unterhaus erklärte auf eine Ausvaae des Senators
Dvnsonbri der Minister Ronar Law. daß Llond George ein
besuch erhalten habe, das von 221617 Personen unterzeich¬
nst sei. in welchem um Eröffnung von Friedensuntcrband-
sunaen ersucht wird. ,

Zum Untergang-er„Provence".
964 Personen umaekommen.

Gens.  28. Aua. (Privat -Tcl . zb.1
Das Iivilaerickt von Cberbonra gibt die Todeserklarun»

"en her bei dem Unteraanae des Hilfskreuzers ..Provence"

^trunkenen Personen bekannt. Aus der Liste ergibt kick.
°as> außer ISS Matrosen 771 Offiziere . Unterossiziere und
Soldaten des S. Regiments der Kolonien den Tod gefunden

Men-bericht 6es Großen Hauptquartiers.
Berlin.  28 . Aug. (Amtlich).

Im Westen  bei Sturm geringe Gcsechtstätiakeit.
I « ber Moldau  wurden dem Feinde einige Höhen-

ftevungen am Rande des Gebirges nordwestlich von Focsani
entrissc».

Amtlicher Sfterr.-ung. Tagesbericht.
Wien,  28 . Ang. iWolff -Teli

Amtlich wird verlautbart:
Oejtlicher Kriegsjchaup'atz.

Ocstlich von Savcja mußte gestern eine genommene
Höhe vor überlegenen Angrisfe« wieder geräumt werden.
Bei der Arme? des Generalobersten Kritck entrissen öster-
rejchisch-nngarischc und deutsche Regimenter de« Russen in
Hoisten Kämpfen das Dorf Bo ja » und die Stellungen aus
dom Dolzok. Es wnrdcn über 1000 Gefangene , sechs Ge,
schütze und zahlreiche Maschinengewehre eingebracht.

Italienischer Keiogsschanplatz.
Durch Zuzug neuer Kräfte verstärkt, setzte der Italiener

ans der Hochfläche Bainsizza —Heiliger Geist alles daran,
seine» z« Beginn der 11. Isonzoschlacht unter grosteu Opfern
errungene » Raumgewinn zn erweitern . An allen Teilen
dieser Front stürmte der Feind gegen unsere Trnppeu an.
In erbitterte « Handgranaten- und Bajonettkämpfen mah
sich die in der zehntägige « Schlacht nngcbrochen gebliebene
Widerstandskraft unserer Streiter mit der italienischen
Uebprmacht. Die k-rancn Verteidiger singe « auf der
ganzen Linie als Sieger  hervor . Der Gegner
wurde überall geworfen . Er flüchtete stellenweise völlig
aufgelöst. Auch östlich von Goerz mjstglückte  den
Italienern ein mit beträchtlichen Kräfte» « uternommcucr
Vorstoß. Im Gebiet des Stilfser Iockis führte ein trotz be¬
deutender alpiner Schwierigkeiten ins Werk gesetztes Nv-
ternebme « zum vollen Erfolge . KaiserschützenHobe« in Eis
nnd Scknee überraschend einen feindlichen Posten ans und
brachten zwei italienische Offiziere 20 Alvini . ein Ma¬
schinengewehr und einen Scheinwerfer zurück.

Der Clres des Generalstabs.

Italienischer Jubel.
Luaano.  28. Aug. (Privattel . zb.1

Die italienischen Blätter bringen spaltenlongc Beschrei¬
bungen über den Jsonzoübcrgang und über dessen etwaige
Folgen . Caborna erhielt zahlreiche Glückwunschtelegramme
anläßlich des Erfolges am Monte Santo.

Die Hilfe Japans.
Wien.  28 . Aua. lT.-U.. Tcl .1

In der angeblichen Krieastcilnaüme Japans in Europa
wird an zuständiger Stelle bemerkt, baß derartiae Meldungen
schon wiederholt aufaetaucht seien, namentlick. wenn es
Frankreich schleckt cüna domst die Bevölke¬
rung belebt werde. Wenn Iavan auch die Entente mit Mu¬
nition und Artillerie unterstütze, io sei sein Eintreten mit
einer Geeresmackt in den euroväiscken Kriea unwahrschein¬
lich. Iavan habe immer seine eigensten Interessen veriolat.
Sein Verhältnis zur Entente fei nicht io gestimmt, daß- cs
leine eiaencu Interessen darüber vernackläniaen werde. Es
sei auch schwer, stch vorzustcllen. auf welchem Weac beträcht¬
liche Truvvcnmassen nach Europa aeiandt werden könnten,
da die sibirische Eisenbahn cinalcissa und der Seewea ein
viel zu langwieriger und auch gefahrvoller lei. lDresd. N. N.1

Unzufriedenheit mit Kmnstts riebe.
London,  28 . Aug (Wolfs-Tel .)

Der „Times " wird aus Moskau vom 27. August gemel¬
det. d-ast die Rede des Ministerpräsidenten Kcrenski auf der
Konferenz eine allgemeine Enttäuschung hervvrgerufen
habe. Das Urteil gche dahin, daß er eine glänzende,Ge-
legenheit verpaßt habe, einen scharfen Eindruck auf die,' die
wirklich russisch fühlen , zu machen. Die Konferenz wurde
in dem überfüllten Theatcriaal abaehalten. Kerenski fand
nur ab und zu Beifall , ohne viel Begeisterung. Dieser
äußerte sich nur einmal , als Kerenski über Finnland sprach
und erklärte, er werde nicht dulden, daß der Separatismus
eintrete.

Vox Beginn der Konferenz erklärte sich der Arbeiter-
unb Soldatenrat mit 864 gegen 304 Stimmen gegen jeden
demonstrativen Streik und gegen rede Störung der Kon¬
ferenz. Die Soldaten batten die Absicht bekundet, die Mehr¬
heit zu unterstützen. Trotzdem versuchten die Ertremisten.
die die Abhaltung der Konferenz in Petersburg unmöglich

gemacht hatten, hier dasselbe zu tun. Die Straßenbahnen.
Arsenale, Spinnereien und Fabriken hatten die Arbeit ein¬
gestellt. und selbst die Kellner in den Wirtschaften streikten.
Nach einem späteren Bericht hörten gestern die Streiks auf,

Nerenskis falsche Behauptung.
Berlin.  28 . Aua. lT.-U.. Tel.s

Bekanntlich hat Kerenski auf der Moskauer Konferenz
behauptet , in iünaster Heit lei den Verbündeten Rußlands
ein neues Friedensangebot gemacht worden. Wenn Kereniki
dabei an die Mittelmächte gedacht bat. so ist seine Bchauv-
tuna alatt aus den Fingern nesoaen. da hier an keiner ein¬
zigen Stelle , die über ein solches Voraeben unterrichtet sein
müstte. etwas davon bekannt ist.

Grgen den rumänischen Aufenthalth Lherfon.
Amsterdam,  28 . Aus . (Privattel . zb.j

Englische Blätter haben mitgeteilt , daß wahrscheinlich
Cherion der rumänischen Negierung zur Verfügung gestellt
werden solle, weil es ihr in Iaffn offenbar zu heiß web e. AuS
einem Telegramm an i>ic Londoner „Times" ans Odessa geht
hervor , daß der Arbeiter - und Soldatenrat in Eherson nickts
davon wissen will, dass die rumänische Regierung nach dieser
Stadt verlegt wird. Der Rat hat seinen Sitz in dem Dienst-
gebäude des Gouverneurs , das als Sitz der rumänischen
Regierung eingerichtet werden solle, der Rai ist iedock nicht
gewillt, ihr das Gebäude zu überlassen. Auch protestiert &ic
jüdische Demokratie non Cherion gegen die Verlegung der
rumänischen R 'gierung in diese Stadt , weil sie glaubt , daF
der Aufenthalt der Rumänen Unannehmlichkeiten für die
Juden in Rußland Haien könnte

Riickiritt des polnischen Staatrratr.
Berlin.  28. Aua. lPrivat -T -r *6.1

Wie ans Warschau  berichtet wird , hat der „nlnische
StaatSrat . von dem kürzlich schon eine Absplitternna erknlate.
demissioniert. _

verlorene Schiffe der Entente.
Rotterdam.  28. Aua. lWolss-Tel.1

„MaaSbode" meldet: Der iapanische Damvser ..KotoSira
Maru " 13479 To.1 ist aestrandet ynd gilt als verloren . Ver¬
mißt werden die englischen Damvier ..Benaria " 13821 To.1
und „Hiabburn" (1831 To.1.. Die französische Bark „General
de Boisdeffrc" (2183 To.1. der Dealer „Etstel" (111 To.1. der
französische Segler ..Florcntine " <158 To.1. der französische
Segler .Havana " (188 To.1. der niederländische Scaler „Ser-
kina" (187 To.1. die dänischen Sealer „Caroline Kock" (316
To.1 und „Albertina" (170 To.1. der französische Dawvstraw-
ler „Eiperance" und der schwedische Dampfer «Eika 2" (1268
To.1 sind gesunken. ,_

Zwei Deutsche in der Ver. Staaten verhaftet.
Genf.  28 Aug. (Privattel . zb.)

Die amerikanische Geheimpolizei verhaftete angeblich
zwei Deutsche als Führer d ' r Streikbewegung auf den
Merso-Werken. Präsident Wilson beauftragte einen Unter¬
ausschuß des Landesverteidigungsrates mit einer Unter¬
suchung über den Verband der Industriearbeiter , der be¬
schuldigt wird, die Streikbewegung in den Munitionsfabri¬
ken zu schüren.

Der Brandschaden in Saloniki.
Bern.  28 . Aug. (Wolff-Tcl-1

„Sccolo" meldet aus Ath"n, daß »' au den Schaden der
Feuersbrunst in Saloniki auf zwei Milliarden Frcs . schätzt.
Das verwüstete Gebiet ist ein Quadratkilometer «roß. Die
Versicherungen stellten den Geschädigten 20 Millionen Frcs.
zur Verfügung.

Eine Sonderschule für-iehöchftbegabten.
Von Stadtichujrat Dr . Aug. Müller , Wiesbaden.

II .*,
Wie denken wir uns nun diese Sonderschule? Zunächst

die Aufnahmcbcdinäunacn! Die Aufnahme in die Mittel¬
und höhere Scbulc ersolat in der Reael wenn nicht mit dem
vollendeten sechsten, io doch lvätcstens mit dem vollendeten
neunten und zehnten Lebensiahre. Die Entscheidung über
das zukünftige Schicksal des Iunaen wird demnach in einer
.Feit getroffen, in der noch niemand saaen kann, was in dem
Jungen , über «dessen Zukunft entschieden werden soll, steckt.
Ist auch der zweite Dermin für den Eintritt nach vollendetem

*j Bergl . Nr . 436 der „Wiesbadener Festung ".
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'Dritten oder vierten Volksschuljahr schon«iinftifler als der des
kaum vollendetem sechsten Lebensjahres . so must er doch cr-
fahrunasaemäst als zu, fritö *u einem einiaermasten Zu¬
treffenden Urteil über die qejstia-sittlichcn Qualitäten des
Iunaen angesehen werden. AnSerseits zn warten , bis die
Volksschule absolviert ist. der Innae das 14. Lebensjahr
vollendet bat . dürste für die Höchstbesäbigteu nicht nötia sein.
Vielmehr wird mit dem vollendeten zwölften Lebensjahr der
besonders beanlaate Schüler in seiner Eignung für die
höhere StnStenlausbahn erkannt und unter den gegebenen
Verhältnissen ohne nennenswerten Zeitverlust zur Univcr-
sitätsreife geführt werden können. So besuchen also unsere
Zöglinge sechs Jahre die Volksschule. Die Auswahl tressen
zunächst die Lehrer unter Zustimmung der Eltern . Haben
die Lehrer einen iunaen Menschen, der seit Schulbesuch sich
möglichst gleickmästia entwickelte, in Anlaac . TVIcift und Füh¬
rung als bervorraaender Schüler sich ossenbarte und so die
Garantie bietet , dast er auten Gewissens emofoblen werden
kann , so wind er im Einverständnis mit seinen Eltern unter
Darlcauna der versönlichen nnd damit auch der besonderen
familiären Verhältnisse zur Ausnahme anaemcldct . Da aber
unsere Schule zunächst als einzige in Preusten eristiert . kann
die Aufnahmezahl nur eine beqrenzte sein. Es wird darum
auch , von hier aus «eschen, eine Auslese stattiinden müssen,
und zwar durch eine besondere Prüsuna . Dieselbe cmvfieblt
sich aber auch schon deshalb , weil sonst bei der Gefahr der
unaleichen Bcurtciluna durch die verschiedensten Lehrer der
Monarchie doch zu disferenziertcs Schülcrmaterial zutammcn-
kömc . Die Anstalt ist als Schule mit Internat gedacht. Sie
vefin 'dlet sich in einem besonders aecianetcn Ort . in der
Näh ? einer Groststadt. möglichst im Walde . Der Aufenthalt
in ihr dauert sechs Jahre . Nach Ablauf dieser Studienzeit
unterziehen sich die Zöalivac der Reifeprüfung », Da die
Schüler der aewöbnlichen höheren Schule neun Jahre nötia
haben , um den voracschriebenen Weg zur Nniversitätsreife
zu absolvieren , so haben die Schüler unserer Anstalt drei
Jahre Nnterricktsstoss der höheren Schule anszualeichcn . Da
nun . abgesehen von den Fremdsprachen . das fünfte und sechste
Volksschuljahr in seinem Lehraut an allgemeinbildender
Kraft wie Material der Serta nnd Quinta nicht allzu iebr
nachsteben dürfte , sodann bei den Höchstbeaabten die Surck-
aearbeitcten Stoffe und die Erlebnisse in Schule . Haus und
Umwelt unaleich tiefer das Seelenleben befruchten als bei
Normal - oder aar Untcrmittelbeaabtcn . drittens unsere
Schüler im Internat leben, sodast ihre Arbeitszeit aenau
überwacht werden kann und sie mit der Veit gewissenhafter
nnd rationeller umaehen als die sich selbst überlassenen
Schüler in der Einzelfamilie pnd der gewöhnlichen Schule,
so werden unsere Zöalinae in den sechs Jahren nicht nur
die Aufgabe der höheren Schule alatt erlcdiaen . sonderst» das
auch in der ihrer eigenen Geisiesentwickluna entsprechendsten
und damit förderndsten Weise.

Unsere Eliteschule der aeisiiaen Auslese unseres Volkes
zeiat den bestehenden drei Zweigen der höheren Knabenschule
entsprechend die dreifache Gliedern «» des bumanisti ' ^ en . des
Real -Gnmnasiums und der Oberrealsckule . da nur ein
differenziertes Schulwesen den differenzierten Beaabunaen
einiaermasten gereckt werden kann. Diese drei Zweiae haben
nun ähnlich unserer Reformschnlen einen acmcjnsamen
Unterbau , und zwar von einem Jahr für alle drei Zweige,
von zwei Jahren für das Realavmnasium und die Obcr-
realichule . sodasi die «ndaültia « Entscheidung für »die Wahl
der höheren Sckulsorm bis zum vollendeten dreizehnten be¬
ziehungsweise vierzehnten Lebensjahr hinausaeschobcn wird.

Die drei Schulformen treten in innige Verbindung . Jede
einzelne , aeleitet von einem ersten Lehrer oder Mitdirektor
unterstehen die drei Zweige einem gemeinsamen Direktor
als Leiter der Gesamtschule. Die Oberleitung hat dafür zu
sorgen , dast die Stundenpläne der drei Schulformcn es er¬
möglichen . Säst der naturwissenschaftliche Kopf der humani¬
stischen Abteilung die Stunden der Oberrealschule besuchen,
der für alte Geschichte sich besonders interessierende Ober-
realichülcr an den Stunden des Historikers im Gymnasium
teilnehmen kann, und so fetze Beaabuna . soweit nur möglich,
den Weg findet zu der ihr besonders acciancten geistigen
Nahrung.

Unsere Schule wird unter Mitwirkung der Schüler ge¬
leitet : denn es aenüat nicht, reickes Willen zu vermitteln.
Pflichttreue und üusteren Gehorsam zu erziehen , so not¬
wendig das alles ist. so sehr wir überzeugt sind , dast strafte
Diszivlin und unbedingter Gehorsam die beste Vorbereitung
für die werdende Autonomie der Persönlichkeit sindu Vor
der Autonomie kommt die Hetcronomie . vor der Fähigkeit,
nach selbst gegebener Regel zu leben und zu schaffen, die
Unterordnung unter das Fremdgesetz. Die Fremdaesetz-
acbima erst bereitet die Sclbsiaesetzgebuua vor . Der natür¬

liche Eigenwille , die Abhängigkeit des .Zöglings von äusteren
Reizen und Einwirkungen , die von Zufälligkeiten und sinn¬
lichen Regungen diktierten Laune,» müssen überwunden und
gebändigt werden , das wilde Gesirüvvc, die unedlen Triebe
ausaercutct beziehungsweise zurückaeschnitten werden , da
sie dem in der Seele voraebildcten höheren Sein und damit
der wahren Individualität des Zöglings Luft und Licht.
Nahrung und Kraft entziehen . Allein ist die höhere Mensch¬
werdung im Zögling soweit vorgeschritten , dast der Sinn
für Recht »nd Gerechtigkeit, für Billigkeit und Wohlwollen
im Herzen gefühlt und durch den Verstand bewustt gemacht
werden kann , dann soll damit begonnen werden , die Diszivlin
in Selbstdisziplin überzuführen , dem äustercn Gehorsam Die
festen Stützen zu «eben in der versönlichen Initiative , un
Willen des zur Selbsireaierung berufenen iunaen Meirichen.

In unserer Schule herrscht ierner der Arbeitsschnlaedankc.
Werkstatt . Laboratorium und Schulfcld führen immer wieder
vom Buch weg in die Praxis dcS Lebens , wie Musik - und
Svicliaai zu geläutertem Vergnügen , Teich und Flust . Flur
und Wald zum Baden und Rudern . Fischen und fröhlicher
Wanderung cinladen . So wird die Pflege von Geist und
Körper , von Kopf. Herz und Sand im Rbnthmus von stren¬
ger Arbeit und edler Erholung gesunde, schaffensfrohe und
pflichttreue Menschen erziehen , zugleich fähig und würdig,
die schöne Erde , die uns unser Herrgott als Garten Eden
zuaewiesen hat . mit aufgeschlostcnem Herzen und frommem
Sinn zu aenicsten.

In unserer Eliteschule können natürlich nur Elitelchrer
wohnen und wirken . Die Lehrer Müllen den Schülern leben¬
dige Vorbilder sein, die sich selbst überall nützlich beschäi-
tiaen . sich der Schularbeit mit ganzer Seele widmen und
nur für ihre Pfleg - und Schützlinge leben . Bei der Auswahl
derselben müssen die strengsten Anforderungen an Be¬
gabung . Willen und Können , an Charakter und sittliche
Lebensführung gestellt und erfüllt werden , soll die Schule
ihren Zweck erreichen. allseitig gebildete Männer zu erziehen,
die geistig und sittlich fähig sind zum Eintritt in die fübrcn-
Sen Stellen unserer Nation , bei denen also nicht Geld , nicht
cinflustreiche Verbindungen , nicht hohe Geburt , sondern ledig¬
lich das natürliche , das ist das göttliche Recht der ebeionderen
Begabung und Eignung den Aufstieg auf der sozialen Leiter
bedingt.

Woher stammen unsere Zöglinge ? In Ser Hauptsache
wohl aus dem unverbildeten Untergrund der Volksiceie , aus
dem bis jetzt schon unserer Nation beste Kräfte stiegen und
immer stciaen werden . Ter Ruf nach dem Aufstieg der Be¬
gabten erscholl aus dem schlagenden Gewissen über die Vcr-
nachlässiauna Sex hervorragenden Begabungen aus der
arosten Masse der mehr als sieben Millionen Schüler , die
unsere deutschen Schulen bevölkern . Mar er auch schon vor
d̂em Kriege laut acnua erhoben worden , so gewann er doch
an neuer Ucbcrzeuaunqskrast durch die rauben Tatsachen
des gegenwärtigen , erbarmungslos immer neue und arösterc
Menschenopfer fordernden Völkerkamvies . Getragen von
einer neuen , vorurteilsfreien Schätzung Ses armen Nächsten
einerseits und der Einsicht in die Unzulänglichkeit nnd Ge-
säbrlichkeit der bisher vielfach geübten Praxis führender
Schichten , sich nur aus sich selbst zu erneuern , anderseits , er¬
kannten hoch und nieder im Schützenaraben und Heldenkampf
mit dem FeinS die Verderblichkeit und Hohlheit der über¬
spannten gesellschaftlichen Abschlicstuna der einzelnen Bolks-
klasten . wurde dem Gebildeten wie dem ttnaebildetcn das
wilde Gestrüpp acsellickaftlicher Vorurteile durchstchtia : er¬
kannten sich die Volksaenollen trotz der Drahtverhaue histo¬
rischer Mistbildunacn . Ihre ethische Gleichwertigkeit trat in
den rechten Blickpunkt: nickt das Willen , sondern das Kön¬
nen , nickt die äustere Stellung , sondern die moralische
Qualität , nicht das Geld , nickt vornehm « Geburt , nicht das
laute Wort . nein , die lebensvolle Tot ward Ser Maststab
der Wertung.

Wir willen : nach diesem Kriege werden wir an der Last
des Halles unserer offenen und versteckten Feinde noch
schwerer zu tragen haben als vor dem Kriege . Unsere Leinde
werden kein Mittel unversucht lallen , unser nationales Auf¬
atmen zu erschweren. Sie Wiedergeburt unseres Volkes un¬
möglich zu machen. So müssen für die neue , mit gehäuften
Schwierigkeiten beladene Entwicklung neue Kräfte mobil,
neue Energien erzogen werden , die fäbia sind , die Türen zu
sprengen , durch die die Feinde dem deutschen Volke Sen
Austritt auf die Weltbühne verwehren wollen . Die Kraft,
die uns diesmal den Sieg wird erringen helfen , must ge¬
steigert werden , »damit im Wettlanf der Nationen , der mit
verstärkten Mitteln einietzen wird . Deutschland seinen Platz
an der Sonne behaupten kann. Dazu aber ist cs nötia . die
Intelligenz der Malle in Bewegung zu setzen, den Begab¬
testen freie Bahn zu schaffen, dem von der Natur Beaünstia-

ten auch die günstigste Bahn in der nationalen Ordnung »M
Gesellschaft zu eröffnen.

Das Wohl des Ganzen ist am besten gesichert, wenn dem
einzelnen Volksaenollen die volle Entfaltung seiner geistigen
und sittlichen Kräfte ermöglicht wird , wenn alle Energie,,
die eine gütige Natur in den Seelen der einzelne « mitz
gegeben hat , ungehindert sich entwickeln unv als bewegende
Kräfte sich dem Ganzen mitteilcn können . So ist es bas
eigenste Interelle - er Allgemeinheit , das besondere Inter,
ellc von Staat und Gesellschaft, für die ungezählten Ovfer
aus den Reihen der Führer unseres Volkes möglichst rasch
wieder Ersatz zu schaffen. In Friedcnszeiten geschah Sie Er¬
neuerung durch den normal sich vollziehenden Nachwuchs,
durch das allmählich von statten gehende Incinanderschiebe«
der kommenden Generationen in die gegenwärtigen unS ufi.
sterbenden Geschlechter. Aber die Lücken zu schlicsten. welche
der Krieg aerillcn hat. bedarf es besonderer Veranstaltungen,
nickst zuletzt schulischer Art . um das Edelste und Beste unseres
Volkes , insbesondere auch Sie hervorragend begabten Kin¬
der gefallener Käwvfer . zu erziehen und fähig zu machen,
als vollcntwickclte Individualitäten im Dienste des Ganzen
sich zu bewähren , als Wegweiser und Pfadfinder unserem
Volke vom ganzem Herzen und mit oanzer Seele zu dienen.

Wie aber sind Ne Mittel für di« Förderung der Be¬
gabten aus den armen Familien zu gewinnen ? Reiche Sti¬
pendien . Freistellen . Erziehunasbcihikscm . von Staat und
Gemeinde bercitaestellt . werden manchem Begabten den Weg
erleichtern aus der Niederung der Gesellschaft zu einer höher
bewerteten Stellung . Für die Schüler aber unserer Sonder¬
schule Ser Höchstbeaabten genügen die herkömmlichen „Strick¬
leitern " nicht. Hier must den bcdüritiaen Eltern die Sorge
für die ganze Studicnlaufhabn ihres Iunaen abacnommen
werden , hier must von der Aufnahme in das Alumnat bis
zum Eintritt ins praktische Lehen, das ist in die Stellung,
die ihren Träger ernährt , der SchullonSs die Quelle sein,
aus der die änstere Lebenshaltung des Strebenden aeiveist
wird . Für unsere Sonderschule ist darum eine aroste Stif¬
tung zur besonderen Förderung der Höchstbcaabten nötia.
eine Stiftung . S-ie die Erstellung und Unterhaltung der An¬
stalt und die laufenden Ausgaben der Lehrer und Schüler
für Gegenwart und Zukunft sicherstellt. Grost und ungeheuer
sind die Anforderungen an die wirtschaftlich« Leistungsfähig¬
keit unseres Volkes . Allein die Fraae Ser Erziehung ist dü
Schicksalsfrage unserer Nation . Darum hoffen wir . dast die
Not der Zeit , von einsichtigen Menschenfreunden mit ver¬
stärkter Macht gefühlt , die Hände zu einer Tat öffnen wird,
wie sie schöner und edler nickt gedacht werden kann : unserem
auten und edlen Volke die Mittel bereitzustellen , die es be¬
fähigen . seine weltgeschichtliche Ausqabe als Kulturträaer
unseres Geschlechts zu erfüllen , zu seinem Glück und zum
Segen der Menickbeit.

Ja . möchten die Mittel einer edlen Freigebigkeit w reich¬
lich fliesten , dast die erstrebte Pflanzschule der Begabteste»
bald ersteben könnte und io „Gott fortwährend in höheren
Naturen wirksam ?ci, um die Geringeren heranzuzieben ",
anderseis im Lande der Schulen das Bekenntnis Berechtig ««»
fände : Jedem das Seine ! Auch den Höchstbefäüiqten das,
was ihnen gehört!

Aurze politische Nachrichten.
Hauvtanssckmst.

Der Hauptausschutz des Reichstags setzte gestern die streng
vertrauliche Aussprache über die B «rwaltungsmastnahmcn
in den besetzten Gebieten fort . Nachdem gestern die Aus¬
sprache über Polen  abgeschlossen worden war . wandte sich
die Beratung Ser Verwaltung in Lit tauen und Kur¬
land  zu . Als Vertreter der Regierung waren erschienen
die Staatssekretäre Helfferich, v. Kühlmaun und Wallraf,
sowie Kriegsminister v. Stein , von den Abgeordneten auster
den Mitgliedern des Ausschusses der Präsident des Reichs¬
tags Kacmpf und eine Rihe  von Abgeordneten als Zu-
Höhr ec. Morgen sollen die Anträge betreffend Sie Aufhe¬
bung der politischen Zensur und des Belagerungszustand «?
behandelt werden . Alsdann gedenkt der Hauptansschuß
eine Pause bis zum September eintreten zu lassen.

Das deutsch- schweizerische Wirtschaftsabkommen.
Am 25. August fand in Bern eine Konferenz der Ver¬

treter der Hauptindustrien nnd der wirtschaftlichen Ver¬
bände statt , in der das neue Wirtschaftsabkommen mit
Deutschland einer eingehenden Besprechung unterzöget
wurde . Sie hinterliest den Eindruck , dast die Verirmmluntz
mit stark überwiegender Mehrheit für die Genehmigung des
Abkommens sei. obwohl sich niemand die Unzuträglichkeiten
desselben und Sie Schwierigkeiten der Lage verhehlt.

„k)ie gut deutsch allerwege ".
nx O ^ Roman von - Piktor Helling.
(15. Fortsetzung .> iNacüdruck verboten .)

Covvright 1917 bei C. Schmidt . Berlin.
Siddu erzählte ihr in kurzen Worten , worum es sich

hanc ette. Hildegard Pfeifer hörte ohne aroste Verwunderung
zu . Dann strich sie einige gelockerte Haarsträhnen , die ihr
beim schnellen Laufen in di« Stirn gefallen waren , zurück
und saate , als ob es lächerlich fei , sich überhaupt erst zustreiten:

„Ich denke. Sie werden Siddn gern das Ovfer bringen.
Herr Iunck . Ihr Besuch war kt wohl überhaupt nur für
ganz kurze Zeit bemesien? Es ist schön, dast Sic wenigstens
gutes Wetter hatten ."

Und dann iah sie, unabsichtlich glejchaültia , von Hans
Heinrich weg und saate : „Ich ieale heute . Herr von Guaacn-
bera hat eine wundervolle Seacliacht : ich bedauere . Säst ich
deshalb nicht mit euch nach dem Kasino kann , aber ich freue
mich riesig !"

Ist das alles ? dachte Hons Heinrich Iunck . dann war cs
nicht eben viel ! — und er spürte etwas , das wie eisige Kälte
über iün binweazoa.

Armer Junge ! dachte Streffler . Wenn du ietzt noch nicht
ernüchtert bist. Sann wirst du es niemals werden!

Hans Heinrich aber erklärte : ..Ich reite noch diese Nacht.
Da gebt ein direkter Zua !"

„Bon ." saate Streffler . „und vorher begleitest du uns
in den Sveiiesaal !" Und er schob seinen Arm unter den des
freundes . . . „Eh ' ich's vergehe, hattest du nicht noch was
auf dem Herze«. Dfchönck?"

--Ja : ich wollte Sich bitten , mich nicht mehr Dfchönck zu
rrennen !"

„Aber mit tausend Freuden !" lachte der Dicke. „Wie soll
ich mir das aber deuten? Hängt das mit der Entdeckung
zusammen , dast sowohl Fräulein Hilde nichts für die Eng¬
länder im besonderen übrig hat . als auch, dast eine gewisse . . .
eine — na . du weistt schon! Bifte b-ekehrt. Dich . . . Ver¬
zeihung . Jungchen ? Oder wie in aller Welt soll ich mir das
Rätsel lösen?"

«Nun , zunächst." wehrte Ser Freund ab, „ist es eine ab¬
scheuliche Wortbildung , die mit dem Englischen ' überhaupt
nichts gemein hat !"

Dagegen liest sich nichts einwenden.

VII.
Wolkenlos in seiner tiesen, reinen Bläue wölbte sich der

Himmel über die Cote b'Azur . In olumvischcr Ruüe lag
die Grande Corniche in der alübenden ' Mittagssonne . Nach
den blütcnumrankten nnd zeltbeichirmten Veranden der Gast-
böse zu Mentonc stahl sich nicht Ser Südwcstwind , der am
Kav Martin und an den anderen Vorbergcn die blinkenden
Wellen kräuseln machte.

Herr von D̂cutschbein irrte zwischen den wenigen um
diese Stunde Schatten gewährenden Sträuchern des Iardin
Public umher , oder er liest sein Auae unruhig über Sie son¬
nige Fernsicht , auf die blanke Fläche der See schweifen, bis
der Blick eben wieder an dem stillen Kap Martin haften
blieb . Diese Richtung hatte es ihm anactan — denn dort
hinten , wo die meiste Straste im Dunkel der Olivcnwälder
unterging , dort , wo der Tunnel das ins Meer binausraaende
Vorgebirge durchschnitt. dort hinten lag der Ort . nach dem
es ihn mit magnetischer Gewalt zoa. und den er dennoch
nickt erreichen sollte, nicht sehen durfte ! Dort hinter Sem
schlummernden Kap lag Monte Carlo!

Ihn band ein Eid , ein heiliges Gelöbnis , er durfte nickt
den anderen folgen , die in das Spiclerparadies zoacn . Im
aeheimnisvollen Prcstissimo rasten die Autos dahin , im
Ficbertempo . staubbedeckt das Verdeck, glitten sie dahin , wo¬
hin es auch ihn zoa. wo er noch Revanche zu nehmen batte
und doch keine nehmen durste.

Ihn band der Eid. und dennoch zoa cs ihn tauiendfäktia
nach dem Ort «, dem er entsagen sollte. Rauscheno und
lachend schluaen die Wellen an Sie schneeweisten Felsen : es
war ihm . als ob sie ihn höhnten , ihn . der nickt durfte , was
er mollte . Und er durfte wirklich nickt ! Er hatte leichtlebige
Zeiten gehabt , ietzt war der Ernst gekommen ! Ietzt war die
Zeit vorbei , wo er die Sorgen batte weglachen können.
Graue Fäden blieben in leinen Fingern , wenn er durchs
Haar strick, silberne Fäden durchzoacu seinen Bart , ud die
Wangen waren nicht erst seit beute und aestern durchfurcht.

Die Not . die sie um Kuickawc gelitten hatten in den
letzten Jahren , war das Schlimmste noch nickt. Tiefer cin-
acichnitten in sein Leben hatte des einzigen Sohnes Geschick
und Leid. Und jetzt, wo man schon aufacatmet und neues
Hoffen qeichöpft hatte , war Sieter Rückschlag gekommen , der
noch gerade so vorübergeaanaen war . vor dessen Wieder¬
holung man aber zittern musttc. Nein , er würde nie den
Mut haben , ein Gelübde zu brechen, Las er unter dem Ein¬

druck der Krankheit und beim Sauvte seines armen Sohnes
abgelegt hatte . Für ihn gab es keinen Platz mehr an den
arüne « Kasinotischen, wo Sie meiste Kugel schwirrte . . .

Aber ein Jammer ist es doch! dachte er . Ich habe der
Bank alles aelaffen. und nun . wo ich genau weist , wie ich mit
meinem System umzusprinaen habe, sind mir die Hände ge¬
bunden ! Einfacher ist die Löiunq nie aewesen . ein Kind
könnte es verstehen , wenn ich ihm meine Erfahrungen mit¬
teilte — ein Kind könnte hintreten und Ser Bank Paroli,
bieten!

Plötzlich stockte sein Fust . Ein Gedanke war ihm ge¬
kommen . der ibn wie gebannt stehen bleiben liest. Seine
Hand fuhr unwillkürlich nach der Brieftasche : er batte nock
ein paar Hunderfrancsicheiuc darin.

Wie — dachte er —. wenn nicht ich. sondern ein anderer
für mich der Spielbank Hieies Paroli zuricfc ? Sovbistisck
freilich . Sein Blut vulste ickneller. Eine Umachuna desien.
was er mit seinem Bort verpfändet hatte , eine reine Svitz"
findiakeit!

Er drehte unschlüssig seinen Sieaclrina am Fina -er. Wie
spielend zoa er ihn ab und entzifferte die Inschrift . Er lackte
auf . obwohl ihm gar nicht zum Lache» war . Wollte ihn die
Inschrift in dem zierlichen Reis an sein aegebenes Verspre¬
chen mahnen ? «Hie auet deutsch allerwege !" Der alte ehr¬
liche deutsche Wahl - umd Wavvenwruch . derselbe , der nock au!
dem steinernen Wappen unter der alten Helmhaube am Tor
zu Kunkawe gemeistelt stand. Nein , im Sinne des Svrück-
leins seiner Altvorderen war das nickt, mit einer Svitznn-
diakeit ein gegebenes Wort zu umgehen . Undeutsch war'»
gewesen und unehrlich ! Fest mustte er bleiben — fest un°
treu!

Der Ring säst wieder fest am Finaer . Er nahm Sen
Svazicraana wieder auf . Einen Augenblick wurde er abae-
Icnkt . Fräulein Pfeifer kam mit dem iunaen Kavitänlem-
nant , dessen viesickt wie aus Bronze gemodelt war . Sü
hatten es eilia . an den Strand zu kommen , beide waren iw
Svortanzua : sie im prallen Sweter . Er iah ihnen nach und
umfastte mit seinen Blicken ihre schlanke Figur . Wie da»
lachende Leben eilte sie vorüber . Umd um ihn mar Trübsal,
um ihn kreisten die Sorgen . Wenn er wenigstens nickt d>̂
Sorge weaerk der HtiplMekc aehabt hätte ! Alles brach über
ibm zusammen . Und er war dem Ziel so nahe gewesen!

(Fortsetzung folgt .)
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Ehren -Tafel

Den Mitgliedern der freiw. Sanitäts -Kolonne Wiesba-
»£tt Sanitäts -Unteroffizier Karl Weigel  wurde das Ei¬
serne Kreuz und den Gruppenführern CH. Heil  und Th.
Schalk  die Rote Kreuz-Medaille 8. Klasse verliehen.

Der Schütze Heinrich Enkirch.  Sohn des Maschtnen-
snfsehers Enkirch, erhielt die Hessische Tapferkeitsmedaille
u»d den Kronenorden unter gleichzeitiger Beförderung
,um Gefreiten.

Dem Grenadier Hans Berghäuser  aus Wink- l, bei
einer Maschinengewehr-Komp, im Westen wurde das Ei¬
serne Kreuz verliehen.

Musketier Grün,  Sohn des Zuschneiders Grün rn
Dillenburg, erhielt -das Eiserne Kreuz.
^ . —. ,

AbgeordneterNaumann beim Reichskanzler.
Der Reichskanzler hatte gestern mitra-g in Berlin eine

längere Besprechung mit dem Reichstagsabgeordneten Dr
Naumann, den er zu sich in das Reichskanzlervalais gehe-
teü Satte. _

hos und Gesellschaft.
Tie Entmündigung des Prinzen Friedrich Leopold

sAohnf. Prinz Friedrich Leopold Sohn hat nun argen seine
Entmündigung Einspruch erhoben. Mit der Einspruchs-
klage, die sich gegen den König von Preußen als Chef der
Familie und gegen den Minister des Hauses Hohenzollern
richtet, hat der Prinz , der am 27. August fein 22. Lebensjahr
vollendê , einen Rechtsanwalt heim Kammergerickt beauf¬
tragt. In der Klag« wird insbesondere die Rechtsaültia-
keit der Order des Königs, die die Entmün'oiauna an einen
einzelnen Richter überwiesen hat, anaesochtcn. Es wird be¬
antragt. daß diese Angelegenheit vor das zuständige Gericht
in dleiem Falle vor den Geheimen Iustizrat kommt. Was
die materielle Frage betrifft, so wird in der Begründung
ausgefuhrt, daß die Schuldsumme zum grüßten Teil bereits
bezahlt worden ist.

Ztadtnachrichten.
_ _ _ Wiesbaden. 29. August.»

W UriLgserergnisse vor'einem Jahre.  W
29 August.

Sergebliche feinbliche Anstürme im Westen. - Ansänglichc
rumänische Erfolge an der Grenze. — Borkücken der Bul¬

garen.
Die fortgesetzten Anstürme jm Westen, die sich an der

Lomme neben de» bereits oft genannten Punkten bis über
Chilln hinaus entwickelten, wurden teils in deutschen,
Sperrfeuer, teils im Nahkampf abgewiescn und die deut¬
schen Stellungen wurden restlos behauptet. — Im Osten
entrissen deutsche Truppen den Russen in den Waldkar¬
pathen die heiß umstrittene Höhe Kukul. Der Feind konnte
an der rumänischen Grenze vorerst PctrcNnn und Brasso
besetzen, die österreichischen Truppe » giugen zunächst plan¬
mäßig vor der Übermacht zurück. — Die Bulgaren bcfestig-

'vre neuen Stellungen an, Ostrowosec und wiesen wie-
Erbliche Vorstöße energisch zurück: der linke vul-
Flügel warf die enalisch-französtschen Kräfte bei

UÄb Kavalla hinter die Struma zurück und
Gefestigte stch,n seinen neuen Stellungen östlich der Struma.

Oie Vrennstoffversorgung.
Nachdem der Reichskommissarfür die Kohlenverteiluna

-0. Juli über die Brennstaffveriorauna der
vaushaltungen. der Landwirtschaft und des Kleinaewerbes
tatt weniger als 200 Zentner Nonatsverhraucht Bekannt¬
machungen erlassen hat. bat er am 8. und 16. Auaust weitere
Anordnungen getroffen, die iür die -vausbrand-
interessenten . von  größter Wichtigkeit sind.

ter Hausbra .nd  sind Kohlen für Sa ns halt un-
aen. Landwirt , chaft und Kleingewerbe  zu ver¬
gehen. Nach den Iuli -Bekanntmachunaen sind Ber -

« « a § ß c s t r f e di« Gemeinden mit mehr als 10 000
Einwohnern, im übrige» die Kommunal,,erbänd« Die
-.andeszentralbehörven können die Berwraunasbezirke
-nderwettla abgrcnzen. Von dieser Besuanis haben einiae
«undesstaaten. zum Beispiel Mecklenbura. Württemberg.
Md Brauirschwcig. Gebrauch gemacht. Aufgabe der Bor.
»ande der Bersoraunasbezirke ist es. die Verteiluna der vom
steichskommisiar festzusetzendcn Mengen zu reaeln (Unter,
msteilunat. Sie sind dafür verantwortlich, daß nicht wehr
Mvlen nrr ihren Bezirk bezoaen werden, als vom Reichs-
-ommlssar festaeietzt worden ist. Zahlreiche Städte und Kom¬
munalverbändehaben bereits Verordnunaen und Statuten
nasten, durch welche sie die Kohlenverteiluna regeln. Kohlen-
wrten. Bezugsscheineund dergleichen einfithre,,.

We  gesamten Bezüae für seinen Bezirk zu über-
wachen. muß der Leiter des Berioraunasbezirks zunächst
'-Mellen, welche Sausbrandmenaen in den Bezirk von
vanülern oder von Verbrauchern, die ohne Vermittluna
-mes Platzüändlers durch Eisenbabnwaaaon oder Kahn-
m-ung beziehen, cinaefübrt werden. Die Kontrolle muß
mtter >dieieniaen Mengen erfaßen, die unmittelbar von Er-
««gunasstätten lLandverkaufsstellen der Kohlenarubcn.
«ksanitalten . Gasanstalten ) oder bei Platzhändlern benach-
^ter Bezirke durch Fuhrwerk oder sonst im Kkeinverkauf^iog«n werden.

Für den Bezua durch Eiienbabnivaaaon oder Kahn-
, °unq hat der Reichskommissar folaenS'es Kontroll-

vorgesehen: 1. Die schriftliche Bestellung muß die
aabe enthalten, daß es stch um Hausbrand handelt : sie

^sticht mit der Bestellung der Industriekohle vereinigt
52 . Der Bestellschein muß dem KonimunalverbanSs-
. f^ unasweise Gemeindevorstand zur Abstemveluna vor-
' egt werden. Der Kommunaloerband hat bei der Abstem-
?'ung die von ihm aenebmiate Menge anzuaeben und bat

die AbstemveluikaBuch zu führen. 8. Der Besteller
Mit den Bestellschein: an seinen Lieferer. Hausbrand-

'« ungen dürfen nur ausaesübrt werden, wenn ein ab-
»elter  Bestellschein vvraeleat wird. 4. Der Absender
^ .H-msbrandladunaen bat den Frachtbrief oder das Schifss-

E>em Aufdruck oder der Aufschrift ..Hausbraud-
trest versehen. 8. Der Emvsänaer bat von dem Ein-

ne» bxx Kohle seinem Kowmunalverbands- beziebungs-
"e GemeindevorstandAnzeiae zu erstatten.

Händler und Verfrachter müssen über die aus-
udrten Berienbungen von Hausbrand buchmäßigen Rack¬

es führen.
ŝ Fur den Bezug  von Hausbrand durch Fuhrwerk oder

" ün Kleinverkauf ist die Vorlegung und Abstempelung

DöieSbaVener Fettung
schriftlicher Bestellunaen nicht voraeschrieben: hier ist es
Sache her Kommunalverbands - benebunasweise Gemeinde.
Vorstände, die Derkaussstätte mit Anweisunacn darüber zu
versehen, welche Mengen an die Verbraucher ihres Bezirks
abgegeben werden dürfen , und die erfolgten Abgaben zu
kontrollieren. Schwierigkeiten bereitet hier der nicht seltene
Fall , daß Verbraucher eines Bezirks von KohlencrzeuaunaS-
statten oder Platzhändlern eines anderen Bezirks beziehen.
Hier muß es den betciliate« Kowmunaloerban -3- beziebunas-
weiie Gemeindcvorstän'den überlasten bleiben, sich darüber zu
einigen, in welchem Umfange ihre Berbraucher von den
Händlern beliefert werden dürfen und wie sie die Kontrolle
hierüber ausüb«n.

Besondere Bestimmungen betreffen den Versand zu
Wasser.  Wenn eine Kahnladung teilweise Sausbrand,
teilweise Intzustriekohlen enthält, so ist die Hausbrandmenae
im Schisfsvavicr besonders anzuaeben. Bei dem Umschlag
von Schiffsladungen in Eisenbahnwagen hat derieniae. der
das Umschlagen besorgt, den Eisenbahniracktbrief mit der
Aufschrist „Hausbrand " zu versehen.

Die Abgabe und der Verbrauch von Hausbrandlieserun-
aen zu anderen Zwecken als für Haushaltungen . Landwirt¬
schaft und Kleingewerbe ist verboten.

Diese Bestimmungen aclten zum teil schon fetzt. die Vor¬
schrift betreffend Abstemveluna der Bestellscheine tritt am
1. September in Kraft. Die in Betracht kommenden Be¬
kanntmachungen sind in den Nrn . 174. 188 und 197 des
„Deutschen Reichsanzeiaer" erschienen. Sie sind in einem
Sonderdruck zusammenaestellt. her iw Verlaa von Neimar
Hobbina . Berlin SW . 61. Großbe' renstraße 17, zum Preise
von 30 Pfennig erhältlich ist.

Die Verarbeitung von Gbst zu Konserven und
Obstweinen.

Die Verordnung über die Verarbeitung von Obst vom
8. August 1816 hat durch eine neue Verordnung des Stell¬
vertreters des Reichskanzlers einige Abänderungen
erfahren . Von besonderer Bedeutung ist die Einschränkung
der Ausnahmevorschrift des § 8 der Verordnung , die in
ihrer bisherigen Fassung bewirkte, daß diese auf fast alle
nicht gewerblichen und einen großen Teil der gewerbs¬
mäßigen Hersteller von Obstkonserven und insbesondere
Marmelade keine Anwendung fand, und daß auch hie Be¬
stimmungen der Reichsstelle über die gewerbsmäßige Verar¬
beitung von Obst für zahlreiche gewerbsmäßige Hersteller
von Obstkonseroen und Obstweinen nicht galten. Das hatte
zur Folge , daß' sehr beträchtliche Obstmengen zu Obstwein
und Marmeladen verarbeitet wurden, ohne daß hinsichtlich
des Erwerbes des Obstes und der Dualität der Erzeugniste
und ihres Absatzes durch den Erzeuger eine Beaufsichtigung
stattfinben konnte. Schon im vorigen Jahre Hat die Still¬
legung der größeren Betriebe durch das erlassene Kelterei¬
verbot für Aepfel und Birnen unter dem Einfluß sencr Be¬
stimmung dazu geführt , daß namentlich in Süddeutschland
von den nicht betroffenen Klcinkeltereien und Privaten Obst¬
wein in wesentlich größerem Umfange als früher erzeugt
und in den Handel gebracht worden ist. Es unterliegt kei¬
nem Zweifel, daß die durch die Bestimmung gewährte Frei¬
heit hei der sehr gesteigerten Nachfrage nach aetstigen Ge¬
tränken in diesem Iabrc in noch höherem und wohl in wei¬
testgehendem Maße ansgenutzt worden wäre. Diese zu ver¬
hüten , erschien im Interesse der allgemeinen Versorgung der
Bevölkerung mit Frischobst und Marmelade und einer
durchgreifenden Wirksamkeit der bestehenden, die gewerbs¬
mäßige Verarbeitung von Obst zu Obstwein i« allgemeinen
verbietenden Bestimmungen unbedingt nötig. Die von den
Vorschriften der Verordnung befreite Erzeuguna von Obst¬
konserven und Obstwein ist daher durch die neue Verord¬
nung auf ys der bisher ausgmommcnen Menge herabgesetzt
worden.

Vaterländischer Hilfsdienst. Iw Interesse der Bewer¬
berinnen . welche sich für das besetzte Gebiet iw Westen mel¬
den. sei wiederholt darauf binaewiesen. daß nur noch ver-
fekte Stenotnvistinnen . sowie Maschinen- und Handschreiber-
innen . welch letztere das Rechnen völlia beherrsche» müssen,
angenommen werden. Außerdem müsten Bewerberinnen das
21. Lebensiahr zurückgelegt haben. Nähere Auskunst hier¬
über erteilt der Stellennachweis für kauf« . Anaestellte im
Arbeitsamt Wiesbaden. Zimmer 20.

Die Abblendung der Jnncnbeleuchtung zum Schutz ge¬
gen eine etwaige Fliegeraefahr  wird ietzt wieder in
einer recht nachläffigen Weise befolgt. Namentlich trifft dies
zu inbezug auf die Beleuchtung der Treppen  und der
Küche  n. Die Bewohner glauben wahrscheinlich: Hier sieht
es ja die Polizei nickt, und nur deshalb, aber bei weitem
nicht wegen einer .Heranlockung feindlicher Flieger durch
übermäßiges helles Licht, werden die Fenster ja verdunkelt.
Wer sich also keiner Strafe aussetzen will, sei hiermit wie¬
derholt darauf aufmerksam gemacht, daß alle Fenster, also
auch die nach hinten hinaus gelegenen, bei -brennendem
Licht nach anßen abzndämpfen sind.

Zur Gründung »euer Kriegervcreine. Zur Verhütung
einer Zersplitterung wie zur Herbeiführung einer gesunken
Entwicklung des Kriegervereinswescns hat der Minister
seiner Zeit vorgeschriehen, daß die Ortspolizeibehövbe bei
der Anmeldung neuer Kriegervereinc zunächst festzustellen
hat, ob tatsächlich ein Bedürfnis  zu seiner Bildung am
Orte vorliege. Zu diesem Zwecke sollen die Polizeibehörden
vor 'der Bestätigung der Satzungen neuer Vereine iedesma'
die gutachtliche Aeußerung des Landes-Kriegerverbc-.ndes
über die Bedürfnisfrage cinholen. Spricht sich dieser da¬
gegen aus . so kann die Ortspolizeibchörde die Bestätigung
nur mit Züstimm-ung des Regierungspräsidenten erteile«.

Militärkonzert und Lustbarkcitsstmer . Gegen die Her¬
anziehung der Konzerte zur städtischen Lilstbarkeitssteuer er¬
hob der Dirigent einer Militärkapelle Einspruch. Nack
seiner Auffastung seien Militärkonzerte als K u n st ko n -
zerte  anzusehen und somit steuerfrei zu kaffen. Das
Ob erv e r w a lt un gsger icht veriirteilte  ihn je,
doch zur Zahlung . Bon einem höheren Kunstilitcresse könne
nicht die Rede sein bei der Darbietung von Musik in einem
öffentlichen Schank garte«  bei öienuß von Getränken
und einem fortwährenden Zu - und Abgang von 6)ästen.
Selbst bi« Veranstaltung an Wochentagen und die Erhebung
hoher Eintrittsgelder ändere nichts daran.

Jubiläum. Die Ebeleutc Friedrich Lutz. Roonstraße 21,
begingen gestern das Fest ihrer Silbernen Hochzeit. Am
gleichen Tage waren er 20 Jahre , daß Herr L,rtz als erster
Maschinist bei den Herren Ed. und Ebr . Beckel im Hotck
Metropole eingetretcn ist. ein Zeichen für das gute Einver¬
nehmen zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer.

Deutsche Rerlustlifte «. Die Ausgabe Nr . 1388 der deut¬
schen Verlustlisten, die. wie alle vorhergehenden, am Schal¬
ter unserer Geschäftsstelle unentgeltlich mr Einsichtnahme
aufliegt, enthält Nr. 921 der preu ßischeu Verlustliste.

Kurhaus. Theater , vereine » vorträae usrv.
^Könialiches Theater . Von der für Sonntag.

2. Sevtember, in Aussicht arnömmencn Ausführung von
„Lobengrin" mußte wegen cingetrcjener Hinderniffe ab¬

Morgvn-AuSgabe Seite 3
gesehen werden. Dafür geht an diesem Abend alS erste
Ovcrnvorstclluna die Zauberover „Undine"  in Szene (Au.
iana 7 Nhrs.

Kinos . Unterhaltung unh Vergnügungen.
Thaliathcater. Ter neue Sviclvlan bringt ab beute Diens.

tag wieder zwei Eritaufsllhvnngcn. »Das Geheimnis des Kilo¬
metersteines 13" sviclt sich in Aerztekreilen ab und der neue
Schwank„Der Kinokouig" gibt her beliebten Künstlerin Grete
Aeixler Gelegenheit, ihren sprudelnden Humor »ur Geltunp
zu bringen.

Aassauische Nachrichten.
b. Niedcrseltcrs , 28. Aua. Pferdedieb  st ah  l . Dem

Landwirt Franz Ku n dc r m<, n n, wurde in der letzten
Nacht sein Pferd aus dem Stalle gestohlen.  Zwei in
Otierselters wohnende Bahnwärter , die ihren Standort un¬
terhalb Niederselters haben, bemerkten gegen 1 Uhr nachts
auf ihrem Heimwege in der Nähe von Oberselters , daß drei
Personen vor ihnen eiligst die Flucht ergriffen und ein
Pferd , das im Grase weidete, zurückließen. Das Pferd
nahmen die Vahnwärter mit « ach Obersclters . von wo e?
der Eigentümer heute vormittag abholcn konnte. Die
Diebe blieben leider unerkannt.

w. Frankfurt , 28. An«. D je Geschäftszimmer der
Kriegsrohstoffabteilung  der Kriegsamtsstellc
Frankfurt am Main sind vom Untermginkai 19 nach Elbe,
straße 46 verlegt worden.

Sport.
Der KSuiginiElikabcthvreis bildete am Sonntaa die

Hauvtnummer der Rennen zu Budapest.  Für das mit
60 000 Kronen ausaestattcte 2000 Meter-Rennen kamen in
Folge der Ueberlcgenbeit von San Gennaro  nur 4
Pferde an den Start , das kleinste Feld seit Bestehen der
Prüfung . Der von Jockei Ianek gesteuerte Hengst des Grn.
Mautner v. Markosf gewann eruch überleaen mit SA Längen
aeacn Grasteufel , ebenso weit zurück endete Fuvolas als
Dritter vor Eoralle. Tot . 13-:10, Pl . 12, 18:10. Przemnil
blieb dem Rennen wegen Lahmheit fern.

Herbst- Verbands - Fußballspiele im Nordkreise. Die
Verbandsspiele um die S ü bd cu t sche F u ß b a l l - M e i-
sterschaft  beginnen an den nächsten Sonntagen mit den
Gau-McisterschaftSspielen. Tie Termine für diese Spiele
sind wie folgt in den einzelnen Gauen festgesetzt (Klaffe
AI ) : Mittel - Maingau:  2 . September: Turnverein
Offenbach—F.-K. Kickers Offenbach: Fechenüeimer F .-Kl.
Victoria - Germania —Sportklub Bürgel : F. - Kl. Melitta
Offenbach— Fr .-Kl. 1893 Hanau : F .-Kl. Arminia - Victoria
Offenbach—F.-Kl. Victoria Aschaffenburg: Dpielanfang 8
Uhr IS Min . Westmaingau:  1 . Bezirk lKlrffe I), 2.
September: F.-Kl. Alemannia Griesheim—Homvnrger F .̂ B-:
Frankfurter F .-B. Amicitia und 1902—F .-Kl. 1901 Höchst;
9. September: Hamburger F .-V—Frankfurter F .-V. Ami¬
citia 1902: SpielaLteilung Helvetia Bockcnheim—F.-Kl . Al .»
mannia Griesheim: 18. September: F .-Kl. 1801 Höchst—
Spielabteilung Helvetia Bockenheim: Frankfurter F.-V.
Amicitia und 1902—F .-Kl . Alemannia Griesheim : 23. Sep¬
tember: Lp .-Abteilung Helvetia Bockenheim—F .-V. Hom¬
burg; F .-Kl . 1901 Höchst—F.-Kl . Alemannia Griesheim; 30.
September: Sp .-Abteilung Helvetia Bockcnheim—Frankfur¬
ter F.-B. Amicitia und 1902; F .-Kl. 1901 Höchst—F.-V.
Homburg. 2. Bezirk (Kl . I) . 2. Sept .: Sp.-V. Höchst—F .-
Bgg. Germania Bockenheim; F.-Kl. Union Liederrad —F.-
Kl. Alemannia Riech; ö. Sept .: Sp .-V. Höchst—Frankfurter
F.-Kl. 1904; F .-Vgg. Germania Bockenheim—F .-Kl. Union
Niederrah; 16. Sept .: Frankfurter F .-Kl. 1904—F .-Vgg.
Germ. Bockenheim; F.-Kl . Alem. Nied—Sp. B Höchst. 23.
Sept.: F.-Kl. Union Niebercad—F .-Kl. 1904 Frankfurt ; F .-
Kl. Alemannia 2?ied—F .-Vgg. Germania Bockenheim; 30.
Sept.: F .-Kl. Alemannia Nico—Frankfurter F .-Kl . 1904;
F.-Kl. Union Niederrad—Sp -V. Höchst. Spielbeginn 3V2
Uhr mit 10 Min . Wartezeit . Süd maingau —(Klaffe I):
9. Sept .: Frankfurter F .-B.—F.-Sp .-B. Victoria Isenburg;
F.-V. Isenburg —F.-V. Biebrich.

Die Berliner Fußballspiele brachten am Sonntag fol¬
gende Ergebnisse: Preußen gegen Viktoria 1:1 (0:1), Hertha
gegen Berl . Ballspiel -.Kl. 3:1 (2:0). Union Oberschöneweide
gegen Vorwärts 0:0, Tennis -Boruffia gegen Berolina 5:1
(2:1), Minerva gegen Hnbertuself 2:1 (2:0), Verein für Be¬
wegungsspiele Pankow gegen Alemannia 3:1 (2:0),Sport¬
verein 92 Segen Norden-I!or )west 3:2 (2:1), Germrnia 88
gegen Union Charlottenburg 4:2 (2:0). Weißensc« 00 gegen
Cimbria 2.-1 (1:1).

Der Dauerfahrer Väumler - der am Sonntaa bei den
Radrennen zu Treptow einen schweren Schädelbruch erlitt,
ist noch in der Nacht zum Montaa . ohne die Besinnung wie.
dererlangt zu haben, gestorben.

voltzwirtschaft.
Berliner Börsenbericht vom 28. August. Der freie Eesi

iektenmarkt zeigte stilles Geschäft bei fester Haltuna . Im
Vordergründe standen Orientiverte , die svrunahafte Aus-
wärtsbewcaung zeigten, ebenso die Tabakreaieakticn. Rü-
stunäswerte verkehrten meist schwächer. Cbantunabahn war
abgeschwächt. Am Montanmarkt war Höchst gesucht und
böher. Tägliches.Geld bedang 3% Proz . und darunter . Ul¬
timogeld bedang 8 und 4)4 Proz.

Frankfurter Börsenbericht vom 28. August. Die Börse
zeigte bei Beginn ruhiae . vorwiegend feste Haltung . Auch
im weiteren Verlauf blieb das Geschäft still. Im Vorder¬
grund des Interesses standen Orientbahn und türkische Ta-
Laksaktien, die wiederum stark gefragt waren und kräftig
anziebcn konnten. Auf dem Fondsmarkt waren Chinesen
und Türken aesraat.

Vom Kartosfelgroßbandel. Unter dem Titel Kartoffel-
Grvßhandelsgenoffenschaft für die Provinz Posen e. &.  m.
b. H. wurde vor kurzem in Posen die Gründung einer Un-
tergescllschaff der seit einiger Zeit bcstzehendeu Zentral-
genossenschaft des Kartoffel-Großhandels c. G. m. b. H.
(Sitz Berlin ) vollzogen. In der Versammlung wurde all¬
gemein die Notwendigkeit de? wirtschaftlichen  Zu¬
sammenschlusses-der Kartoffelhänaler anerkannt und die
Hoffnung ausgesprochen, daß auf diese Weise die Ein¬
schaltung des  K a r t o f f e l h a n d e l s nach und nach
erreicht würbe . Wie wir höre«' sind auch die Vorbercitun-
geu für die Gründung anderer Ilntergesellschaften im Reich
im Gange.

Schriftlcilung : Bernhard GrothuS.
Verantwortlich für deutsche und auswiiitige Politik : V. G r o t h « 8 ;
für Kunst, Wisscuschast, Unterhaltung^- und oolkSwirgchastichen Teil:
B . E. Ei s e » 6 c rj c r ; für Stadt - und Sand nachrichten, Gericht und
Sport : C. Dietzel : für di - Anzeigen: i. B. I . Batzker ; sämtlich in

Wiesbaden.
Drück n. Verlag der W i e r b a d e „ e t B e r I a g S-A u st a I t G. m. b. tz.
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Dohheimcr Str . 862.. N. Ning-

kircbc. gr. herrsch. B- 3 .-W..
ans 1. Okt. Näh. Parterre . 4-

Dohh. Str . 61. gr. mod. B- rc!v.
V-Z.-W. m. all. 3bb.. Erker.
Loggia. EI., Gas. Tovvels..
Sonnens .. fof. N. Bdli. 1. 1. t

Drndcnltr . 4, 1., B-Z .-W. mit
3bb .. f. SRO Jl  an verm. +

Erback. Str . 3. t.. 53 .. St.m.3.
nnng auf sofort zn Perm. +

Eetcrnsördekr. 1. sch. B-Z.-W..
2.2t ., 32311., Babe, .. Gas . el.
fi., ev. mit Nuvgart . auf fof.
N. Eckernsördektr. 4. 1 rchts,’!’

Emscr Strafre 24. 2. Stock,
derrschastl. B-Zim.-Wohn. m.
23ad. Gas. el. L.. Koblenaus»
zug. Balk.. sofort preiswert
zu vermieten. Näberes Tbe-
resien-dlvotbeke.

Gerichtsstr. 5. 1.. seklöne5-Z.-
W. <a. vass. s. Büro ukw. zu
vm. N. Meuchuer. Wicsbad.
Jlllee 62, Televbon 4725, 4-

hiorthciir. 12. P .. 5 Zimmer,
grobe Diele, alles Zulmbör.
Frauke . Willielmstr. 28. 4-

Goetbcitr, 22. 2.. 5-3im,-Wol>-
nnng aus sofort zu verm. 4°

Goetheitr. 23. l.. 5 - Ztmmcr-
Wobnuna zu vermieten, 4-

ßlutcnbergstr. 4. 2.. in freigel.
Etagenv.. 8-3, -W. m. v. 3b..
Bad . Balk.. 3ll „ . u.alle Bean.
N. 2llerandra>tr. 18, T-4284,4-

Herdrrsir . 3. sch. 5-3im .-Wobn.
Sonnen ?., bill. Näb. 1. St . t

Herderftr . 10, 3., schöne5-3 . «
W. mit Bad. «refft. Lickt u.
reich!. 3ubb.. ganz neu ber-
gerjchtet. auf sof. od. svät.
zu verm. N8b. 1. St . lks. ck

Herdcrstr. 16. 5-3 .- W.. a. sos.
z. v, N. das, 3 , Pauln . I.St, ’!'

Kahnür . 28. nabeK.-8 .-R., 53.
m. Bad. Bk.. 2 Ms.. 2K , cl.L.
a. fof. N. K.-F.-N. 45. P , l. ck

Zd»ein,St . 18. 5 3 .-W. m. Zbb.
». Gart . z. v. dlnzus. 3—4, t

Kaiser-Zriedr .-Ring 45, 1. St ..
5 - 3 -Wolm. m. Bad. el. L.>.
2 Kell., 2 Balk.. auf sofort
zu vcrm. Näb. Bart . lks. 4°

Kaiser-Fricdr .-Ring 64. 3. St ..
6 3iu>.. Zubeb., auf 1. Okt.
z» verm. Näb. Parterre . 4-

Kavellenftr. 25. Part ., «er. 5-
3immcr - Wobn. mit 3ubeb.
auf sofort zu verm. Näb.
daielbft 1, Stock. 4

Kirchgaffe 44. 3. febr fchöne 5-
Z .-W.. s.Ztr . geleg.. b. Miete
Zimmer - Wobn., im 3cntr.
gelegen, viele Räume, fofort
zu vermieten. 4

Kloreiitel .Ste . 2. 5-3-W. f.z.v.4
Klovitockftr. 18, 3. berrseb. 5-Z .-

Wobn. N, das, P. r .. Kovv. 4
Klovstocksir, 21. 1, clea. 5-Z. -

W, m. Ztrlb , usw, z. verm. 4
Lurembnrgstr. 8. lierrsrii, 5-Z.-

W, zu verni. Näb. Part , 4
MauritiuSitr . 14. 2. ar .ä-3 -W,

>" , Blk. a. sofort. N, I. St . 4

MoritzstratzeZ?
§>ockvart,. schöne Wolmuna
von 5 Zimmern, Küche mit
Sveifek.. Maus.. Kell.. 63as.
clektr. Lickt, ev. Bad . auf
sofort z» vermieten. Näb.
Krvnenberaer. 2. Stock, 4

Morikrttr. 47. I . St .. 5-3 .-W. 4
Müllcrstr . 5,2.. 5 3 .. 1 Badez..

2 Ms.. 2 Kell.. Blk. n.d.Gart ..
a. I . Okt. z. v. N. i. Sause. 4

Niedermldft 14 sri, 5? , 0t N
Oranienstr , 33. 3. Stock, sckvue

große 6-3 .-W.. neu bcrger..
Gas. clektr. Lickt, reickl. Zu-
beb,. sos. z. verm, Näb, dort
Stb , 2. ob, Adnssstr, 6, 1, 4

Oranienstr , 37. 3.. sck. 5-Z.-W.
mit 3ubeb. auf aleick oder
später ui vermieten. Nähe¬
res 1. Stoek. 4

Oranienitr , 52. Ecke Goetbcftr..
sehr fcköne 8-3.-W. m. rckl.
Znbeb,. neu berget,, besond.
».reiswert zu vermieten, 4

Pbilivvsbergstr . 25. Tiefvart ..
5 3 , II. Zlib, N. Sarbolz , 4

Pdilippsbergllr . 28. 5-3, -W. fof
ob. fv. N, l> Becker, 2, St , 4

Nauenthaler Str . 18. Sockvrt..
5 - 3im . - Wvhmmg zu ver¬
mieten, Näheres SafefOft n.
Scheffelstrabe 1. Parterre . 4

Rbeinganer Str , 11. 8,, 5 3 ..
Blk.. Bad. ei, L. u. Zub . sof,
o,sn,»,v, Rleichittr,5. Daaner4

Nheniftr . ^ 4,1 . St.
schöne gr. Z-3 .-Wobn,. auk
sofort zn verni, Näb, 3. St . 4

Nbeinttr . 188 berrseb. 5-Z.-W,
z. vm. N. Rbeinftr . 166. 1, 4

Rbeinttr , 113. sch. gr. B-Z .-W,
Näb. srriseurladen 118. 4

3,'likiiistr. 117. sck. gr. B-Z.-W.
Siidf N, Nnsk. 2, Stock, 4

8rcheS-W .-Mml >.
2. St „ Rbeinftr . 115 m. Bad.
GaS, ef. Lickt n, reickl. 3bli.
auf I. Okt. od. fvät. zuvor-
mieten, Näb, daselbst, 4

Rbeinstr, 123. Ecke Kaiser-
sfriedrick-Ning, ist die erste
Etage von 5Zimmern . ?3al-
kon. Erker und allem Zu¬
behör zu vermieten. 4

Nüdesh. Str . 24. 2.. sch. 5 - 3 .-
W. m. Bad ». 866 ., sos. o. fv.
Näb. daselbst bei Martin , 4

Nüdesbcim, Str . 6. 1.. 5-3im.-
Wobnung sofort oder fväter.
Näheres daselbst 3. Stock od.
Adelbeiöstrabe 65 . Erdge¬
schoß. Tclevbon Nr . 430. 4
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la Naives| «»s
mit bellen Sälen, geeignet Hit
Wem Mmm 'S'

orthvWbische Anstalt.
Bersand-ßaus ♦

orthoväd. Artikel vv., re.
Antiquitäten-&.S. 1'*9

Ul. stabrlk für ireinmechanik
lElektro-Motor Vorhänden>

sofort oh. zu vm. Näb.
öillia kill veri . KarMtranelö.-'

» Günstige Gelegenheiten
H Kauf und Nliete
« ; vonHkeerschaitl. Villen

und Etagenfl Weist nadi 4428
| J. Chr. Glücklich,PTel.6656. Wilhelmstr.56.
Guts . Wirtschaft z. 1. Oktober

zu verm. oder mit Sans zu
vcrkauien. Näheres unter
B. 1658 au die ftil. ds. Bi.
Bismarckriiig 29. 4

Zu vermieten _J
H fl■Große Wohnungen»

7 u . mehr Zimmer »SM

hnriMl . Ällil
möbliert oder unmöbliert
mit grober keiner Dieie. 11
3imm ., 2 Badern niw. mo¬
dernen Installationen »nd
grob, alten öiarten, Mainzer
Str . 27 zu verni, Näb, dai,
im Büro . Tel, 683, 4

Wilbelminenstr, 56. Landbaus.
113 .. Bad n, Znbeb,. el. L..
3entr .-Seiz. sofort z» verm.
Näb, ball oder Arndlstr. 4, 4

Hübsche / » in rubiaer
Jnoderne ^ sonniger>Lage mit prachtv.Fernsicht fl
«Vingertstraße 29«
»nahe Parkstraße 53, mit»
116 Räumen,Zenir.-tzieiz.,fl
fl elektr. Licht, 2Veranden,«
fl Gärten, für nur 2100M.8
fl sofort zu vermieten. Näh.U
9 Karl ftr. 15. II. 9
Keetbovcnstr. 17. mod. Villa.

9 Zim. m. reickl. 366.. Krt,
Balks.. Wiutcrg, zu vrm, o.
zu verk, Näl>. Bicbr, Str,
86. 2 oder MauritiuSstr . 5
lTavetenaesckäiti, 4

Friedrickstr. 4S, 1.. 8 3 .. Bad.
Ztrlb ., Aiifz.. auf sofort ev.
friibcr zu vermieten. Näbe¬
res im Loben. 4

In Villa m. fkernß u. gr. Grt ..
8 3 . lPrt . u. I .Et.i , zu vm.
Bicrst, Höbe. Wartestr. 3. 4

gronfefiider Ctratze 31,
Billa 8 3.tn:„ in. reicht. 3n-'beb.. SLintergarien Garage.
Zeniralbeizung ans sofort zu
verm. Näß. 1>. A. Limbartb.
Elienbogengafsc8. Anzutebciim—12-m.b4—6Mir. 4

Frfrdrichstr, 6. 2. derrschastl. 8-
Zim.-Wobn. in. all. Znbeb,,
falort zu vermieten, Näberes
Mittefdeiitscke Eredi' tbank, 4

Langgrissc 1.
Ecke Marktstrabe kt. Moderne
8-3 !mmer-Wolm. mit Bad.
Heizung u. Personen-Aiikzng
a. kok. o. sväter z-, vcrm. Selir
geeian. k. >kach- od. Zahnarzt.
Näheres Hlldner PiSmarck-
rjng 2. I. s>eriisiir. 42, 4

Wohn. 8- 13 Z .. z, Pcnl.-Zw.
s. geeign.. z. 1. 16,17 ,u vm.
Näh, Nlieiustr. 106. 1. 4

M « erwslr . 1
krtih. Emler Str , 53. kok. od,
fvät. vreism, z, vm. od. unt.
äuberst aiinft. Bedingung, zn
verkauf. Näheres dafelbst. 4

Billa Viktortastr. 18, 8 Zim. «.
reickl. Nebeur.. vreiSw. zu
verm. od, zu verkgnf, Näb,.
auck Zeichnung, u. Beschrei¬
bungen Angustaftrabe Nr . 16
s êrnlvrecker Nr. 283. 4

Adolfsallee 59. Ecke Kais.-tr..
Nina, ist der 2. Stock v»",
7 Zim.. u. reickl. 3ub. aus
sofort od. fv. zu vm. Befickt.
11- 1 und 3- 5 llbr , 4

Adolfsallee 31. Prt .. herrsch. 7-
3 .-W. mit Badez. u. reickl.
Zubehör auf sofort zu vm.
Näheres dafelhst. 4

Kolon. Adolfshöbe. Villa, euch.
7 3 . ii. 3bh., Heiz., ar. Gart,
a. sofort zu vm. ob. z. verk.
Bes. das, Nastauer Str , 28, 4

Kl, Burgstr, 11. Ecke SSebera..
7 - Zim, - Wobng, mit retchl,
Zi'bebör. sofort ru verm . 4

Dambackial 26 und 38 ist die
Hockvart.- Wobn. v, 7 Zim,.
2 Kammern. Bad. Diele auf
1. Oktober zu vermieten, 4

WiieiibkriWlatz 2,
sch. firrfdiftl. 7-Z.-W. m. rl.
Zbv.. a. fnf. od. svät. z. vm,
Näb, b. Hausvermalter , 4

Kaif,-?rr .-Nina 34. 3.. 7*3 .=SS.
o.fof. s.v. N.das.b.Hausvcrw.
od. Kaif.-Fr .-N. 74. Erdg. t

Tannusstr . B. gegenüber dem
Lkockbrunncn. ist eine berr«
schaitlicke Wokmung. bciteb.
aus 7 Zimmern . Bad und
allein Zubehör . clektr. Lickt.
Pcrs.-dlufz. ukw. a. d. 1. Okt.
d. 3 , zn vm. N. in d. Wein»
grobbandi . B . Nolenliein . 4

□□□□□□□□□□□□aaoDoan
" 6 Zimmer
□□□□□□□□□onaDaonnpo

HmschüWche 6 - n.
?-N>n.-Wi>!!NM8eii

in Villa f. Okt. zu verm . Näb.

An d. Ri unk, 5. 2. St .. 6-Z.-W-.
I . Okt ,, v Anz, 16-12, 3-5,4

An der Rinnkirckc 16 6-Zim .»
Wobn. im Erdgelch, oder 1.
Obergeickvb zn vermieten . 4

Dobb, Sir . 58. n. K.-if.-R .. 3..
gr. 6-Z.-W. m.a. Zbl>.. B ..B.

el., G. l , R. b.n,Nl,cinst.106. i. 4
Friedrich ». 39. >, Gr . 6-Zim .-

Wolin. z. verm . N. 3, Stock. 4
Serrnnartenstr . 5. 3. 6 Z. m. 3 -,

Gas . el. L.. los. Näb. 2. r . 4

Mrchgasse2\
2. Sr ., grobe 6—8-3immer-
Wohn. f. 21 erste od. Büro ge¬
eignet. sofort od. - lväter zu
vermieten , lliäbcrcs Laden. 4

Klarcntbalcr Str . 1. Hchvrt., 6-
3,-W. a. Okt. od. ft . z. vm. 4

Liniggaste 10. 2. St .. 6- od. 8-
3,-W, Nöli. Kors .-Gelch. 4

Laiiaaalle 16. 2., sch. Wohn.. 6 o.
73 ., Warmwasserb . lf. Arzt.
Anwalt - Büros geeian.1 sof.
od. fv. zn vm. Näb . auch bctr.
Besicht, im Uhrenladcn od.
Nerotal 16 . Hockoarterre.
IDelevbon 578.1 4

BIM LMM 15,
1. St .. 6 Zim ., Bad . Klicke.

Kell.. Mans .. m. Gas n. El ..
zu vermieten . 9iüb. Tan-
nnsstr , 33/35. Laden.

NikolaSitr , 13 ist d. Part .»W..
bcsteb, ans 6 Zimm . sbiSher
21,'iro des Hrn . NccktSanw.
Aicsebackl nebst Znbeb. los.
z. v. N. K.-^ rdr .-Ring 67. 1.4

NikolaSstr. 15. Erdgeschob und
1. Et ., ie 6—7 Zim., Klicke.
2 ?Nanß. 2 Klos,. Gas . EI..
Bad . los. od. svät. z. vm. 2k.
das. od. 2ldellie!dstr. 28. 1. 4

NikolaSstr, 32. 3. St . Ik.. 6-3 .»
55. m, Bad , K,. Blk.. rcichl-
Zubcbör . an? lokort vreiSw.
z. vcrm. N, P . vm. 11-1 llbr
0d Bo6iit,okii''astr Nr 7 4ÄmieMkMÄZ.Ug.
1. und 3. Stock, schöne 6-
Zimmcr -Wobnnngcn m. Bad
Llalk. »fw.. ans sofort zu
vm . Näh , Oranienstr . 44. 1.4

2Iiidcsbeim. Str . 17, Hochcrdg..
6-Z.-W. in. 3 .. Bad . Balk ..
1 Zim . s. Erdgefck. sof. z. v.
N. Alerandrastr . 18. T . 1284.4

Niidesheiu .̂ Str . 21. vockerdg..
sch, gr.6-3 .-W. in. 3 »b,.Bad.
Erker . Balk .. fof. zu verm.
N, im Büro Kelleraeschob, 4

Scklichtcrftr, 3. 3, St, . 6 Zim.
mit Balkon . Bad »sw., ans
gleich oder sväter zn verm. 4

Scklickterftr. 16. 8,. 6-3im, -W.
in. reich!, 3l >, 2k. das. 3. St . 4

EÄrvohnnng,
Tannusstr . 13. Ecke Geisbern¬

strabe. 3. St, . 6—7 Zimmer,
a. geteilt . 2lnsz,. el. L.. Gas.
Ztrlb .. a. so», od. svät , z. vm,
Näb , i»i 1, St , bei Haas , 4

TanniiSttr . 33/35. 1. Stock. 6
event. 9 Zimm .. Bad . Gas,
Elektr.. Litt , Koblenauszna.
vassend für 2lrzt, auf 1. Ok¬
tober . Näbercs daselbst im
Laden.

Villa « iftoriafir . 16. herrsch, 6-
3 .=25.. rckl. Zbb. Bad . 2 Blk,
el. L-. z. vcrm . Näh. 1. Stock,
dluziiselien 16—1. 4—6 II &t .t

Wolkmühlstr . 48. 1., Billa , 0=
Z -W.. m. Ztrlheiz . sos. od.
svät. z. vm. Jsnzus. 10—1. 4

» Mittel -Wohnungen ^
tsusbishb!  5 Zimmer onaEHts

li«lf8ilee5ltÄil?s!?
Adolfstr . 1, 5 Zim. u. Zubeb.

Näb, im Sneditiousbüro . 4
Lidoifstr. 14. I . St, . 3Zim . m.

Balk,. Bad , 2 Kam.. 2 Kell.
u. reickl, Zub. auf sofort zu
verm, Preis 1600 Jl.  Näb,
im Büro der Wcinbdla . 4

Bahndofstr . 6. 3. Stock links.
5 - 3im, - Wolin. bel. Badez..
Balk. nftv, zum 1. Okt. 17 od.
svät. N, Louis » ranke , Wil-
bekmftr. 28 Tel. 415 od. im
Hanse. 3. Stock rechts.

JEsinarckra 24. 2. 5-3 .-W. aus
so? R , Rismarckrina 26. 1, 4

BLdinaenstr . 4. 5-3 .-B , s. z.v.4
Dambachtal 10. 21h.. 1. Oberg..

6-3 .-W. m. Ww, u , 25ade-
einr .. Gas , el, L,. Balk., aus
sos. z. verm . Näh. b. C. Pkii-
fhuii . Domacktas 12, 1. St , 4

Dostlierm Str , 16. 2., sck. 6-3 .-
25 nebst Zubeb, zu verm . v

Dotzheim Str 25. 3. r ., 6-Z .-W.
n. berg.. sof. z. v. N. Hofmann
sfrefeninsstr . 45, Tel . 1845, 4

W. u. all. Zbb. sof. oö. svät.1

Nlideshcimer Str . 21. 2. rchts..
licrrlck. »r . 5-3 -W.. B .. Erk.
Balk., los. ob. lvät . zu ver«t

Riidrslicim. St . 31 H». bcrriri,,
5-Zim.-25obna. Näb , l. lks. 4

Scharnhorftstr . 22. Hort ., tck. 5-
3, -W N, Rtidesh .St , 31 >, l,4

Schlichtcrstr. 9. I., grobe vollk.
5-3im .-W.. neu. aus fok. ob.
svät. z. v. 2t.Goetliestr.18.1.4

Scklichterstr. 11. 1, Sds. 5-3 .-W.
m.Ttad. ar .Blk., a. fof. 9!. 11.4

Schlichtcrstr. 16. 2.. ö-Z.-Wobn.
aui gleich oder lväter zu
vermieten , llkäli. datelbst. 4

Schlichterstr. 18. au 2ldolssallee
I.. gr. 5-Z .-W.. G.. el. 2k. P .4

Schwalb. St . 52. a . d. Emi .St .2.
5 3 ., 3tb . N, Emk. St . 2, v. 4

Sritwalbacker Str . 52. 3 .. hscii.
5-3im, -Wohn. z» verm . ,

Tannusstr . 64, 1. schöne 5-3 . -
Wobn.. Bad . Balk.. el. L...
lol , od. fväter . Näb. Part . 4

Tannnsstr . 77, Billa Nervi,^
5 3 . u , Zbb , lof.ockv, N. dal.4

Für Arzt od.Büro
Webergassc 8, 5 Zimmer und

Zubeh.. a. sos. od. sväter zu
um. Alles Jkäli. daselbst od.
Parkstrabe 16. 1. Stock. 4

Westcrwaldstr. 4. neu beraer . 3-
Z.-W.. Bad . 2 Blk.. 1 Terr ..
GaS. el. L. i. a . 3 ..- Of,°r>eiz.
SanitätSrat Dr . Walther . 4

Wörthftr, 9. 2., an Rbeinstr ^ 5-
Z,-W.. Bad . 856 Jl.  Näh . I. r

□□□□□□□□aaaciDPDciQDP
g 4 Zimmer
□□□□□□□DDaanoaDoopp

»MM 36.
1. St ., schöne, gr. 4-Zim .- 25..

ne» hcrgcrickt.. sof. vreisw.
zu vcrm . Näb . Part , reckts
oder beim Tlesttzer Robert
strabe 41. Nonck. r

Am Kaifer -Kriedrich-Bad 7. 4
Zim.. gleich od. iväier . auch
möbl, zu verni . Näb . das, 4

Am Kailer -irricdr .-Bad 7. 1. i..
sck. 4-Z.-W. m. all . Koms..
sos. od. sväter zu verm.

Bismarckr . 1, Ecke Dvbb . Str ..
I . St .. 4Z „ Tonnens .. Ver . z.
vm. 2k. Drog. Mackenbeimer4

Bismarrlr . 11. I., q̂r. mod. 4-
3 .-W.. statt 1150s. n, 959 .«
sof. od. sväter zu. verm. 4

Bismarckr . 11. I . St . mod.4-3 .-
W.. cl. L.. Bad . a. sos. z. v .4

Bisniarckrina 24 1, 4-Z .-W z.
v. a, sos. N. Bismrkr . 26. i.4

mifidierftr . 29, 1.. sch. 4 Z.-W, i.
mod, 2l„sst, z. vm, N, Prt , 4

Biilowstr , 3. liiibsche sonn, 4-3 .«
W.. Part ., 2. ». 3. Et ., los.
o. su. 9k. Zeltmann . 1. lkö. 4

Dülvmftr . 11. sch. 4- Z.-W. mit
Bad. Balk.. 2 Mans .. 2 Keil..
Gas und clektr. Lickt. Näb.
1. Stock bei Werner.

Kl, Burgstr . 8. 4-Zim .- Woli-
»una . sofort su vermieten . 4

St!. Burgstr . 16. 1.. Wobn. von
4 Zim .. Kii.. sos. od. svät . r

Dambachtal 5. i? 4 gr . Z., Bad.
Elektr , 1199—769 .U.  4

Dambachtal 10. ffitfi.. 1. Oberg.
4 3 . Badez. Blk. Gas . ev, ei,
L,. a , 1. 16. zu vm. Näb . bei
E.Philivvi Dambachtal 12,14

Eileiibogemiassc 13, 1., 4 3 . m.
Gas u. El, be! Tckweitzer. 4

@Ueniioqenqaffe 15, 2.
4-Z.-W. m. 3bb .. el. L.. z»
oermioteii. 2l. Linnenkobl. 4

kirankenstr, 25. 1.. a, Ring , sck,
4-3 .-W, 2lnzul, sw. 16u . 12,4

Gneisenaustr. 35, 2.. 4-Z.-W. 4
Goebenstr. 8. 2., 4- 3,-W„ fof.4
Gocbenstr. 12 , 1. Stock Iinf§,

4 - Zimmer -Wobuung. Hans
hat kein Hinterhaus

Goetheitr. Ecke Moritzttr . 56. 1.
4 3 . n. rckl. 3bb . 2käb. Nrt,4

Goetheitr .. Ecke Moritzttr . 56. !.,
4-5 3 . m. Zbl,.. 2 Blk.. soi. zu
vm. Näb. Part , bei Sckäter,4

Sallaorter Str .4. 4-3 .-W. weg-
zinisb. ackost N b Bnrckbardt 4

Herrngartenstr . 13. 2., 4-3im,-
Wobn, <r. los. zu verm. Näb.
daselbst Parterre.

Herrngarteustr .18. 2., 4-Z -W,.
g,neu bera,. a. fof. z. v. Näb,
bef „ K -^ r,-N 74. 0r-rbo. 4

Z ahn str, 18. 1. 4 Z , u. Zub, N.
daf, Bart , n, Lirisenstr. 18, 4

bnifrt.frtr&r.- Sin? i, pt.
4-Z .-W, z. vrm. N. i Tr . h, 4

Karlftr . 37. gr. 4-3, -W.. Balk..
Zub .. 1, od. 3. St , Näb . I. s.ck

Ktrckigasse 22. 3. 4 3 .. vollst. neu
beraer, , Gas , ek. L, Näb. 2. 4

Kiedricker Str . 1. Erdaesck.. 4
Zim .. Mans .. 2 Balk. . GaS.
Elektr ., zum 1. Okt. zu verm.
Näb . bei Heikel. 1. Stock. 4'

Köruerstr . 2. Prt ., 4-Z .-W, m,
Zbb. a, sofort zu verm.

Köruerstr . 8 4-3 .-W. a. f. P .l.4
La" q-mll- 27, Eckwbg. n. 43 . n,

3 . o. fof, N,Goldoaste18,2 .4
Lebrstr , 16. a. d. Berak.. sriiöire

4- 3, -W,. Gas . el, L„ a, fok,4

Lurcmburgvl . B. berrftfi. einaer.
4»3im .«Wobn.. Hockvrt. mit
reichlich. Zubehör. sofort zu
vermieten . Nälicres dasclblt
oder Miidlaalle Nr . 7 bei
W. ftrobn. _ i . T

Wobn, in. 3nB. anl sofort. 4
Marktvlatz 3 tfrcie Lage, nabe

d . Wilhelinstr.l . 4 » u . 5-Z .«
Wobn , mit Bad Balk .. Per-
sonenaukzua. elektrisch. Licht,
Zentralbeizuna usw. auf
sofort oder iväter . ^

Näbercs Büro Narterre
links . -k

Marktttr . 12. Vdh... 4 3i >», »,
Kii. z. vm. N. Tavetengelch,
Bernstein Nackkia, Part , 4

Moritzttr . 66. 4 - 3im .-Wol»>g.
aui sofort zu vermieten. 4

Rcroltr . 38. 4-3 .-W.. Blk.. Erk.,
B .. el. L.. G.. r .3. gI.o.sv.A.14

Oranienstr . 4, 1., 4- 3im .- W..
Badez.. Kii.. Mi.. Kell.. z. 1.
16. z. vm. 2k. Kirckgane51. 4

Rheinganer Str . 13 3. St ., 4 Z.
neu derger^ lol. zn verm. *

Riidertt .12. 4-3, -W,. a, s, R. 1' 4
3iöderstr.40. P .. 4-Zim.-W.. ,K.

Blk.. Gart . »km. s, o. kvät. 4
Röacrstr . 42. schöne 4-Z.-W. in.

Bad . Elektr., sof. od. svät. 4
2iüdcshrirn. Str . 23. «er. 4-

Zim.-Woh». a. I . Okt. z. v.4
Saalgasse 2V. 2. 4-Z.-W. v. 4
Sckarnhorststr . 15. 8.. 4-Z .-Ä.

z. v. N. das. u. Blückervl. 6.4
Sck>ariikorststr.24 gr . 4-Z.-Ä4
Slharnhorststr . 48. 1.. ick. 4-Z.-

W. in. Bd. Kbi.-Ausz. n. Zbb,
los. od, lv, Näb. Prt . r . 4

Seerobenstr . 6, 4-Z .-W., 2. St .,
Gas. cl. L , Bad a. I. Okt. 4

Seerobenstr . 33, 4-Z.-W.. Erd«
gelch. 2k. b. Schroeder. I. r . 4

Stiktstr . 33. Prt ., ick, 4-3, -W,
10-141 n, 2-4 llbr . All, Näh.
Tannusstr . 78 Prt , b, Klein,4

TailinlSftr . il . 3.. schön. 4-3 .«
W.. Bad. ck. L . Ansz.. los.
od. sväter, Nä>>, 1, Stock 4

Walkmüblttr , 39. I,. 4—5-3,«
Wobn,, Bad, clektr. Liriit.
Kartcnanteil , k. los. od. lv.
z, verm, Näb,: Wobn,-Nach¬
weis - Büro Lion «• Ci »,.
Babnbosstrabc 2kr. 8. 4

Wcbergalle 38. 2. St, . 4-3, -W,
ans fofort z» vcrm, Näb.
!m Eckladen,

Mettendstr, 11 4-3, -W, vm,4
Wcstcndltr. 12. 1. St .. 4 Zim -

Wohn, a. sos. z, vcrm. Näb,
Part , lks. bei Herrschen. 4

Wielandstr. 23. lierrschftl. 4-Z.»
W.. pnfsn ssir sn.'k'

Winkelcr St . 9. 1.. 4Z . ii. 3bb.
a, lol , z, v, 21. dal, b. H?mv.
od. Kais.-srrdr.-Ning 74, P/4

PPPPPPPPPPPPPPOPPPP
^ 3 Zimmer ^
PPPPPPPPPPPPPPPPPPP
Adlerstr, 3. S , 3-Z -W, 300.//4
Adlerstr. 18. Vdb.. 3-Z.-W. 4
Vingerittr . 1. 3 Zim. m. 3 »b.4
Bismarckr. 7. S . V. n. D., ic 3 -

3,- W.. Gascinr . vorb., dal.
Lad. n. Laaerr . a. fof. z, v, 4

Blückerttr. 15. OTtb. I. St . 3 3,4
Dotzhcimcr Str . 54. berrsch, 3-

3, -W. 2k. NHdeSb.St . 31 l.ü .4
Dovb. Srr . m.  Vdb «. 3 - Z.-W.

m. Zbb. a. I. Olt . zu vcrm.^
Totzh, St . 73. B. 1.. 3-Z.-Ä . i».

Balk,, Kam, u , 2 Kell, a. 1. 10,
z. vm. Pr . 60t) , Näli. Prt . 4

Dotzbelmer Str . 87, Mb , ksnn-
3-Z.-W. Näb. Vdb. Prt . r . 4

EUcubo-iengaffe 7, srdi. 3-Z,-
W., Vdb. 1, St ., sowie 2-3,-
Wobn.. Htb. 1, Alles Näb,
2kr. 3. I„ bei Henman», 4

Ellenbogena, 8. 3-Z.-W. fof, 4
Ellenbogengaste >1. 2 3-3,-W,
3iih , s, o.fn.' .om. N.daf t St 4

sin Villa Zrankinrter Str , 14.
P .. boriib. 3 Zim. o. Kii, licd
m. KockaeN. öias. elektr. L.
Zeutrallieiz. »fw.. f»i. oder
knöter. zu verm. Näh. dal,
Parterre von 11—4t llbr .4

»vricbrirfjitr. 37. Htb . 3 Zim..
Klicke, Kell.. zu vcrm. 4

3 3 .. schön, ri 'b, m. all. Koms.
d. Nein. bill. kos. z. vm. Näb.
Vermlt.. Eltvill . Str , 21, P,4

tzlncisknanstr. 12. Htb,, Mi. 3»
Z,-W, o. fof. Näb. Göller. 4

Goebenstr. 12. 1. 1.. 3 ?,.. Bad,
Gas . El., k. Htb. Näb. das, 4

Grabenstr , 28, 3. St „ scköne
8-3im,-Wobn. a, 1, Okt. zu
vm, 2k, bat. o. Prt . z» erkr,4

Gt'.stav-2IdoIt-Str , 16. gr . 3 3̂,-
m. Zbb. a. sof, Näb, Laden,4

Gustav-Adolf-Str 17. i ., 3-3 .-
Wobn.. Klicke, Bakko», Bad
Gas , ekektrikrii Liebt, 4

Hartiiigstr. 13 ar , 3-3, -W. m,G,
u . Ei., a. ko!. Näh. Part , 4

Helenenstr. 1, 2, St ., kck, 8 Zim
Wob», auk fof, zi, verm. 4

Helenen». 16. V. P .. 3 Z. K,4
Helenenst, 16 Mtb 33 K,>. ll 4
Hcllmnndstk. 33. H, 2. 3 Zim..

Ki!. ukw, auf sofort z» vm„4
Heklmtindstr. 45. 3.. fcköne gr,

3-3, »Wobn, auf fof, Näb,
Scknialbacker Str , 47, 1, 4

Hellmundstr, 66, 3 Zim, und
Kii, Näb, Nr , 58, 2,. Marr,4

Herderftr, 2 H. v.. 3 .3 , fof, bill,
Näb, Borberbaiis 8, Stock. 4

Herderftvas ; e 1,
3-3imnier - Wohn, a, sofort
Näb. Becker, Sern ruf 3119,4

Scrdcrstr , 8, Vdb, I.. 3-Z -W,
a. aleick, od fvät, in verm,4

Hirschgrab, 13. 3Z .U.K. I, z vck
Zahnstr , 25. 2. >.. fck. sonn. 3—

4-3,-W, el,fi ., z. v, 21 dai,4
Kais.-Irricdr -Ring 17. Part . 3

Z. m. Kab. u. a. Zbb, a. 1. lg.
auch früh. Näb. b. Hausm. 4

Karlltr . 38.
Näb, Borderl,ans3 8 . U. Kll. z. ,^^ 1 Kl

Karlltr . !). Part .. 3- 4-3 ..
1. 2t ., m. Zbb.. n . b. Nl,^
str,. ev. anck 1 Part .-Ali„,
welche lick a. z. Geschäfts,^
eigu.. da der. 93al,re ein
Kolilenbilro darinnen tDo.
Qiäb eres Parterre.  j

KaltcfNtr. 1, 3 Zimmer Um
Klicke , n vermieten,  i

Kellerktr. 10. 3-3, -W. a. Qf
an verm. Näli, 1. 2t . l!a%

Sticbririicr Str . «. Hockvrt..« r 'Nie » it .v4tocf. 3-3, -W, Blk,. u. e'tra. lol a. vm. N. Hriivrt, 7 »

grob. Wirtlckastsraum . oUlj
a. Lag., Büro ob. dgl. ver,v
ganz öd. geteilt zu verm. v
b. » ran Zimmrrmann . &ni'

Kleist str. 11. Herrsch. 3-Z,.«
mit reickl. 3 »bcl>. zu verm
R° l>. Gartenbaus —1.

Vehr ftr, 1«. kl. 3-Z .-A .. l . gS
M VNI. R. 1*0firftr. 14 ti. Wei',4

Vttiritr. 16. kleine 3-3 .- A . îi!'
Mans.. Znbeb,. sok. od. iJ » lü £M£ü
-. Neid. Lebrstr . 14. | -in vm.

Vebrftr. 27. Dchst.. neu ÖeräTS
3.-W. dlbschl. Eiinnl . 124t

Lorclcuring 13, Erdgeich
3 Zim.. Kii.. Bad . 2 Mans
2 Kell., Gas u. el. L.. Kobs.
Auiz.. a. 1. Okt. 17 zu ver-n
2iäb7 Erdgesckon rechts.

Luremburgstr . 4. P .. 3-8 .- $
mit Silbe!). <1. 1. Ost. z» »nt:

Marktttr . 12. Vdb.. 3 Zim.üZOKf. n.<sr. n .lcrs.ui verm. Näh . Vdli,2„ rt
MauergaHe 3/5. 8 Z. K. u. Sei

m verm . Nöli. !m Loden.
Moritzttr , 47. 3 Z. n. K.. 6 ,P-
Rcroltr . 16, V.. 3 8 . u. K. an

lut. 0. so. N. Moritzitr , 53.
""-rostr. il . P .. 3 .3 . K. ». 3b.
Reroltr . 32. 3 Zim . „ . Küche.
Reugastc 4. 3 Zim .. Kill u.Zss

beliör. auf 1. Okt. zu veru,
Ballderb, I . St , l. Näb. das.

Oranienstr 18. 3 Z, n, K,, Gtb,
kraniciistr. 3». Bdl,. II.. 3-Z

Wohn, a. 1. Okt. zu verm.
Oranienstr . 42. 3- und 5-Zj»

mer-Wolinung z. vermiete,
Näh, bei Dörr . Parterre.

Rauenthaler St . 4. sch. 3-3 .-T
mit Znbeb.. zu vermieten.

AanentaI ,Str,6 M .E. 8-3 -W,
Meinltr . 47. 3 - 3im .- Mobil,

a. sofort zu verm . Preil

nienladen daselbst.
Nheinsir 76. Part . od. 1. Ej wcbrftr

Part . 3-4 3 . 11. I .St . 5,03. Lhritrvm. Prt . a. k. Büro geeian^
Sliclilltralte 4. schöne

mer-Wohnung.
3 - Si

Rieblltr . 5, Mtb . Mt. 3-3 -W.
Erke 3186er- ». 4,'erostr. 46. ei« .

8- u. 4-Z.-W.. G.. el. L. 11m m,
M'f. si' s. ' . Wf,, . <l?«6 Pr. W*“fnr"(

Slödrrstr. 4 I . St .. sch. 3-Z.-̂
Anznseben von 3 llbr ab.

Röderitr . 35 sch 8-3 -W. las
31oanlt. 6 3-3 .-W. 4sil' ./s.N.i.t.
3-3.-D . Bad. Ga- El ., a. I.ll »eugasse

Niidesb. Str . 46. N. i. Lai.  Küche
L lNiideshkinrer Str . 33. 4.

und Küche Mt verm. 9!5I
Karlitrove 7. ? Stoff.

Schacktst.7 kl.8-Z .-W. sof. 0.toL-oJe
.. 3 - 3.Seerobenstr . 6. Vochv

D . KaK. ek. p „ aros>. z. v̂ .
Steinaasse fi. schön. Wodn.. 3! ürmien

Balk. 11. Silbe bür. a. sof i Rnnentn
lvat . an verm Näb. 1. Lt  s . .

Tannusstr . 19. Stb . 1. bir .W«»4-
Borderb . schöne gr. 3-3 .-M
s. Geschöit selir aeeiav.. — ~-

sauiiuSltr . 64. Grtb . ick. 3-i
W.. m. 3 >,b. sok. od. s"ät  l -̂I

Jchvne 3-3 --Wobn. in. gr. 1
sckl. Berand . Erk. K. u. 3^ ,— —Nabe &. Wald , u . ftfi&t.Sl» »>ed»r. !
z, 1. Okt. z, v. Bes. v. U7D
vorm . N. Walkmübiit . 68. 1 iielilstrk

Ätz. , 4-3.,W. a. fof. an »et«Bl'ntb! 3u ctfr . b. E. MnUl Sö&rrftr
39all,! tcr Str . 3. 2.. Bdb

Balroinktr . 2. Ä. 1. St .. 3Ji > WierstrWaM. u. Zbb a.ArbeENtr
od. Lag. z. vm. N. Bdb..1

Balramit .24. 3-8 .-D a. U  Tj
Weltrnüstr.28. ick. 3=3 .-® ..

■©;. S. St .. N s-b itrtto ..
WettendNr. 36. 2. St ., febrriuKDlir. »ju, ^ 1.» iwm. r ‘r , -

3-8im .-WoliN.. 2 Balk .. 9t MMGasu.Zubli. au? 1. Cft __ _
vermieten . Näheres 3. -iliarndr
bei Mölta en . ^ -

Vm

Tuci' 11
^herbt

6ci§bct* u.

®rieticn
20 M.

Soeben
Köln

Mfnevf
.gcü..

Harting
mono

Harting
,u vc

Helenen
Sellmni
Sell mm'
Herders
^ eina.S
Herders

Z. u.
Näb.

Seriiiaii
Herma»
^Klicke
Hirlchgr

3-3 im
jrfiftnti

.Merkt,
Sir rin’

gorlür.
zll ve
Anira

Keliersti
»elieritr

a. sofort zu verm . Preii!UllilllSi
Mark 660.—. Räberxs Bi, p -renüu. Kii.

a. 1. )

Kas.
Kauerg

Sei.

loritzst
zu »c

Miiblani
,1.36b

Maire
11. Ki!

Bon m.
fit. 21,
el. L.
Herrn

liivienta

ffiifb.-'

■« RfecinWrauf 1.

m. (Qi

färbe

m »et

Wnn fc
Smerbe
liibesbe
Iß

iriinriDti

Wiklandstr. 25. V. 2.
6 N«. entsv sof.o.sv N .H

IWilBUJ
sch. Sout .. »nterk.. 3S .r
n. fof. od. svät. zu vm. 70

Wiirttistr 24. P.
Borkbr . 3 a. Nina . 6!tbs . 1

3-3 !-W. Näb. Vdb.

»Kleine Wohnungen
» » » »» » 2 Zimmer » » »
Eine rüb. Frtiv .- Woünun»

Ẑ rmvfheiz., clektr. Lickt *■
riib. Leute billig zu ve
S il kl. Languasse 25.

Bdler » r .l,. 2- .3 .-D.
dlerklr. 18. 2-8 .-W. au vS
blerftr . 30. sreundl. 2 3jjj
mer und Küche, mit N-»" ^merffg

Doiin.
iowrt.

S;5'mn®o. 1
iben.
Salromi

_ iintni
8ebetn3Bcrrr

Laden auf sofort.
'« blieVtf.t .BS. D.. 23 . K. K ±,
Bdleritr . üil. 2 3 . n. K.
Blbrecktitr . B. H.. 2 3 . «■f MrZlUHiUnill . d » *V .# 6  o - fl

sok. bill. z. vm. N. Bdb.^

i
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ZZ  Aalf.-Kr.-Bad. f*.2—8-3 .-
' «n ,1. fof. o. fo. 9t?.?Ib[frftT.8~!'
f ubHrM V.. 2 .3- floduul.tffiiS«*.34. «.3.. 23. M.
“prfinl- 30-// . n. r. Wict. i. r .t
StjrtiiJrafiC 34. 3. Stotf. Äor-2-»3im.-Wvbn. t
Laloivftr. 9. 23im.. Hintb. an

.9. f. f. 9<iirn 4?. Pitttrni't.IO.f
R&cmffr. SO. Z Bimm. »• Küche
auf 1- Cft . Näb. im gaben , t

>ied»r. 23. ® n(f»ftr„ 2*3 . • SS.,
m- Wng  n . Misch! i. tirm. +

fetllftroftc- - 4 ßcfsOffTC Man-
fat&f ginS _+

Röbrrftr. 24. fl.D»w. 2 Bim
g nerm Woher. P̂.irtprre. 4
Rföcrftr. 24. 2 Bim. ». Küche.
-llmii sorden-Wobnung._ 4
[ümfrbfrn 3R & 2 sfO.2Bl .7 -f
i’̂ ehfim. St . 4». 2mal2-B.-L 12/6. 4 ). 340 i?. 060 Ji .9
iaalonfff 02 Mi -W 2B. fi1>
î grfiHtr.S. 2. 2B. K. .fcn .1.10.t
j "4itilr  21 23. „. K o for t
ÜornfiorH».44 « th.. '23..* *.+
%oiftaif!cr Stk. 83. II.. 2-
/»m.-gjfnhn fof. ,11  perm . +
Zwalbach. Stk. 85, Dachw..2■i? ii. K ni. IR. bill. z. vm. +
**?* . 5. H. Sncftro.. 23 . li.
L».. n. fof.  ob lnöt v vm. +
Linaaste 20. 2-B..W f. o tat
Wojaffc 31. schöne2»Bim.»^gnnnnaen „i Herrn ieten. +

33. Dacklt.. 2—4 B..
-ü £IM ob npfpjff mif fnf. +

24. etß. l.. sch. 2-B..
Klicke u. Mansarde

«£i2It „i vermieten.  +Ätji"»Üfmnrn°ü'mannstr. 33. 2 B. u. K.u.
äA  u . K.. fof. ,. vm. N. im
E °n od. Dotzb. Str . 53. +
«Ir«1'Hft7& 2-B.-W N.V.l.ck
ÄWnür 13. Ml 2.8 K..so' +
'b' rq. FR. ob  2 -B. lt. K.
iJZUm.  Näh . 1.Stock ff8, +
“ ' röäifc 88. 2 B . Ko.. Bll.
M .- Cft. Md.Nr.5,6.1. !. +
UljftftM- ß P ?B +
LMir 21. 2-3im.-Wohv.ck
L§ rHi7^ _ 2-3 -20. m
^EKr. 33, 2-Z.-

; tolM
m. Wkst. 7

<chwt!N.. 2 3. u. St., 20 Jl  Mtl.BiSmrkr.27. 1. r. z. 12-2. ck
ẑ gheimer Str . 55. 2.. sch. m.^4 bist mit od. ohne Pens.ck
5ötzb. Str . 121 Mtb.. 23im . u.^6> a. 1. Okt. Näb. Güttlcr. ck
5̂ . in. Kam. u. K.. Gas. B..
^ini Dach. z. verm. Näb. A. S.

«ivnenkobl Ellevbvgena 15ck
t̂ Sstr. 3. 1kl. 2-.B.-W. « . 1.verm. Preis mon. 23.#. +
jfTihffr. 9/11, 23. u. K. s.z. v.ck
-r-idstrio Stb.. SB. n. K. z. v.ck
-rHkcnktr.8 S. 2-.B.-2i<. N.S.lck
Lttsbcrgstr. 8. Mans.-W.. 2»3..u. Kell. m. GaS. N. I. r. ck
SncffciiauW. 11 s . D. sch. 23 . ck
LUcücnaustr. f2. 2-.B.-W.. 1' ..

90..//. Kaeiebier. Borkst. 6.ck
^ebenste. 10. Mittelbau. 2-3.-Wobn. aus fof. zu verm. ck
aMergasfe 17. H.. 2 »3 .. Kü..Cell., al. od. fv. N.V. 1. 1. ck
Zärtingstr. 1. 2-Bimmer-Wobn.

monatlich 20 JL.  ck
Sartingstr. 6. 2 Bim. u. Kii..
„i verm. Näb. 1. St . r. ck

attenenstr. 1«. N. P. 23 . u. K.ck
eHÄmund». 20. H.D.. 2-3.-W.ck
Skümunditr.49. H.l. 2.3 .K.foi.ck
tzcrderstr. 13. kl. 2-»3.- Dw.' aneinz.P. fos.o.fv. N.Bcrg. 3. ck
Herdcrstr. 13. kl. Dachivbg.. 2

Z. u. Kü. a. fof. od. fv. ». vm.
Näb. bei Bern. 8. Stock, ck

Sermanustr. 8. 2 3. u»K. a. i.ck
Hxkmaiiustr. 22. 2»Bimmcr und

Klicbe. Näb. Parterre.
»richgrabrn 18. kleine2»oder
8-3im.-Wobn. Näb. Prt . ck
ochstättcnst.10 P . 2-3.-W.a s.ck

cfäaeritr. 12. Stb.. 2 »Bimmer.
Kückie zu vermieten. ck

sgrlstr. 49. üibs . ftnfv.. 23 .,
.zu verm.. mon. Mk. 22.50.
Anfragen dortfelbst. ck

gellerstr. 3. 23 . 2. St ., a. fof.ck
»ellerltr. 3. 23 .. 3. St., loi. ck
kirchgalke f0. ZBim. in. Kii. ck
llarentafer Str . 3. S. T.. 2B.
u.Kü. a. 1.10. 17. N. P. I. rck

ttdrftr 12. S 1. St.. SB K. ck
kebrftr. 31, Mi. SB.. Kü. m. G.

a. I. Okt. zu vm. N. 1. St . ck
°,dw!g»r. 6. 2 B. ii. Küche m.

Kas Monatlich 14 Mark, ck
Ksnerg. 3/5, 2Bim., Kit. und
. Kell. zu vcrm. N.i, Laden, ck
»auergaise 12. Stb.. 2 3. u. K..
mon. 18.̂ / ,. v. N. Ndb 1. ck

Koritzstr. 9, Stb.. 2-B.-Wobn.
zu verm. Näb. Vdb. 1. St . ck

Üiiblaasse 17. Hth. D.. 2,3.. K..
».3bb 9!  das i.wette,den. ck

llcuaaste 15. Eine 2-B.-W. m.
Kück)e u. Maus». Scitenb. +

»»gaste 19. sch. Wobn.. 2 »Bim.
n. Küche. Näh. he> Boeobf. *

!tm m. grüß. Wobn. Oranien-
ßk. 21. II.. 2 sch. l. 3. m. Blk..
cl.L. usw. a. alloinst. Dame o.
»crrii abzug. Näb. bnfelbst. ck

)rimien».47 G.23.K N.V.I.rck
tiweniat.Str .0 91? D 2-0.33 r
flvirntat Str 0 ?rSf6 9-3 -W d

St. 5 Dcbv..2 Z, m.
Kmb.-Ven. a bpss.D. a-b n̂g.'!'

Zietcnrino 14. P. Stb.. 2 3-,
1 Kü. a. 1. Okt. zu vm. Nab.
»rau Rinn.  Mtb . 1.. St . ck

□□anaaanizinanonaaana
1 Stürmer

□□□□nunonnnDaanaoaD
2Idlkkltr 13. 1—3-3.-W. z. v.ck
Ädlcrstr.44. Dackw. 13 .. K.. K.

f. o. so.. 12-//. z.V. N. P
Adlerstr. 59. 1. Bim. ». K. +
Adlcrstr. 62. gr. Dackw.. 1 3.

u. K., fll. ob. so. , u Perm, t
Ädlerstr.66. 1 Bim, n. K!ick«.+
Adlcrstr. 67, 1. 2. 3. 4*Zim.»

Wobnung und Remise, Koh¬
lenlager. 2 Heufveichcr und
Stallung. anck einzeln. Näh.
daselbst._t

Bertramkt. 9. G. St . u. K. Dacka.
a. i. z. n. N. Aismarckr. 2 1. t

Bleich». 25. 1- u.  2-3 .-W. s. v.ck
Blücherstr. I>. 3. Ä Sol. SO.//•!
Totztzcimcr Str . 109, Htb.. l„

1B. II. K. Näh.Vdb. 2. r.  ck
iUcoiiorenstr.Q.P.. Z. u.K. sof.ck
«leldstr. 14. « dt,.. 1.St .. 13 .,

u. Kllck? auf 1. k7kt. zu vm.
Nab, dal, b. Klovo. Pt.

Feldstr. 14. Vdb. D.. 1Z. u. K..
Seitenbau 1 .Bim. u. Klicke.
Heine «iprffti'ittc mif Int. +

tlkldltr. 16. Otli. Part ., sck. ar.
Bim. u. Klicke zu verm. Näh.
b. Klanv. ^esbvr 1t. Qlrt. +

ireldstr. 26. D.. 13..K.U.K. z.v.P
^rankenstr. 16. sck. Dackwlm..

1 B. n. K. btll. z.' verm. t
Gneilenaultr. 12 ftrtlow. 1Z. u.

K..« bb. Näb. Kölker. Prt . +
Krabenttr. 28, Ms., lckön. arob.

Bim, a. an», ŝ rau zu vm.  +
Hartinastr. 1.1  schön. Eckzimmer

billig zu vermieten. t
ßartinaltr . 1. I Bim. u. K. +
ßetcuenltk. 18. « db. Dck».. 1a.

Bim.. Kü.. Kcll.. auf sofort
lev. Ms.l. 18..// o.Mans. +

ßcltncnftr. 16. M. P .. 1-B.-W.+
Sclenenftr.17 Dck». m. K.. Knll.

12 Jl  tu., 1. 10.8. ti. R. « . I. ck
ßellmundft.17. V.D.. 13.11.8 . +
ßcllmiindstr. 09. 1B.. Dock». +
ßellmundstr. 52. 2. r .. fco. Zim-

mcr  zu vermieten. +
Hcruiaunftr. 3. 1 3 . u. Kü. +
Sermannstr. 18. Htb.. 1 Bim.

u. Klicke, zu verm. _+
Babnltr. 20. l-B.-2'1 z.  vm . +
Babnst r. 30H.. or. 1-3.-W. a.s.t

-is.-F-r.-Rina 45, Sout.. 1B..
Kii.. Kcll. a. rub.?eute sof. 4

Lndwiastr. 10, 1B. u. Ku. für
12 Jl  mon . Näb. Laden. +

Krontfvitzz. m. Kockb. bill. z. v.
91.«eifmnnn . ?.uremb».7. 2+

Marktltr. 12 Htb.. 13 . u. K.
zu verm. Räb. « Mi. 2, r.  +

Marklltr 18. lB .it. IM!
Mnucrg. 35, 1 Z. m. Wafl. u.

Herd, z. vorm. Näh, i. Lad, t
Maneraasfe8. kl M.-W. z.vm.+
Nikolasftr. 9. l̂ rtsv.. 1B. m.K.

u.ar.bzb. Mf.. ev.«etr. a.ä'lt.
>rrau fof. z. v. N. Erda.dal.+

Röder». 37. 1B.. K.. K.. Gas. +
Römerbera 12. 1Bim, n. K.  +
Qlömerb 14 ß . 1B K W.« .1.+
rckacktttr.. 1B-. 1 K.. fof. z. v.

Näb. Hranienstr.45.3. r.  +
Sckacktttr. 5. Mittelb.. 1-B.-W.

Klicke, -ii vermieten. +
Driiovitst- 6. sch. kl. W.  z . VNI.+
Kl. Sckwalbacker Str . 6. fck.

ar. QNiinf. mit Küche.  +
Schwalb.Str .83, Dackw.. 1B.

und Klicke fof. -u verm. +
Sckarnbarftstr 13. 13 N.P. r.+
Scharnborftftr. 42. D., B. u. K.

an allcinsteb. Perf. N. 1.  l. ck
Schiilbera«. 2.. fev. Prt .-B. m.

Nebenr.. Kas. el. n. sof.ck
Sedanttr. 5. H. Dackw.. 13. n.

Kü. o. lof od. frät.  zu vm. +
Seerobenftr. 2. 13.. Kü. u. kl.

Kamm. i. Dackst.. ab 15. 8.
bill. zuv. N. Wiesb. Kronen-
2Iran.-?l.-6l.. Sonnend. St.  +

Steinaassc 16. 1Bim, n. Kü. +
Stelimasie 32. 1Bim. H Prt .+
Waaemannftr. 29. 13 it . K. +
Wa-icmannstr. 29 1- u. 2-Biin-

Wobn. zu vm. Näb. 1. St . +
2i1nlrom».41 .8 K Abschi. <;•

Walramftr 23. Mvns.-Biinmcr
ii*  novrri  ^

Kalramftr. 31. 1- u. 2-B.-W. f.
z. v. N. b.TremnS. l. S 2. +

Weberg. 15. 2.. sch.sonn. Vrdz..
evtl, mit Klicke zu verm. +

Wcftendst. 36, F.. 3- K.. 1. 10.
«■■sasBBinBHaGMgigiaisB
F wohnunaen ohne nähere

Angaben aamaram
In Villa a. d. Kurvr. 2-B -W.

Pt. m. ar. Verandaz. v. Bel.
9—11. 1—3 Wiesb. St. 74. +

2 kleinere Krobnuiigcn zu vni..
ßtb.. Oteuoosse 22 !. Sckubl.t

Nleichftr. 25. Dckw. fof. orKw.t
Scrrfckflftl. Wohn. Parkftr. 20

auf sofort. Näher. Idsteiner
Straße Nr. 25. +

| Wohnungen In umliegendenZ■■■■■a Gemeinden bib «bi
Bier». Höbe. Warteftr. 8. 2od.

3 3.. I -rtlo.. K.. el.. dsblck!+
4- Bimmer-Wflbn. Bad. Svci-

fekammer usw.. Gas u. Elek¬
trisch. 1. Et., fr. fonn. Laae.
N. ArchitektG. Kohtv. War-
tci'traße 7 b.. Bier». Höbe, t

Bierftabt. Wilbelmstr. 2. 2-
oder 4-3immer »Wobn. mit
Mansarde zu vermieten.  +

Bleidenstadt. 8-B..W..3vli. f. o.
fv. N. Sckrankenw. Gottlieb.'!'
Ligenheimer Str . 2,

sck. 4-Bim.-Wobn.. Bad. S8c-
randa u. s. reicht. 3ubb.. anck
Gartenland. 800 ,k.  3u 8c*
sichtigen von 0—1 Ubr.  t

Sonncuberg. Gartenltr.14. eine
2- u. Z-Bim.-Wobu. zu vm. 1

Soiineubera, Kaifer-Aricdrick-
Str . 4, gr. Z. m. gr. Kil. im
Abschl.. ftrtsv. i.« illa. z. v.
a . fof. 06. 1. 10. Halte». Tru-
nclllack. Anziil 10—12  Ul,r.+

Souncnberg, Vlüh'.gasse9 a. kl.
Wvbn. mit Keil. u. Solzstall
billig ,u vermieten._t

Sonncuberg. Talstr. 24. 2- od.
3-3im.-B olln. zu verm. 1

Partcrrc -Wol»,.. 4Bim.. Ras,
Bad, Bubehör. sofort zuvrr-

- mict. Teunelbackür. 58. \
Dcunclbachstr. 53, Sockv.-Whg..

5 3 . m. « er., Etas. Bad.Kcll.
sofort zu vermicten._ t

«or Sonnenbera. Wiesb. St . 45
Sockv.. ü. 2-B.-W. a. 1. Okt.
zu verm. Näh, das. Laden.1

In Villa Wiesbadener Str . 50
berrsch. Part . - Wohn.. 4 3..
Kü., Sveisek.. Bad. Kell.. cv.
Gar., ob. od. m. Siart. kvrzgl.
gr. Obftbest.1 z.v. a. I . Ökt.t

2Bim. ii. Kü.. Kell., Stallung
»3 —4 Pierde. gr. Heuivcich.
auf sofort od. fvat. z. verm.
Näb. Birkenftr. 31. I . St . +

Dobbeim. Rbeinftr. 22. 13 .. K.
N. Wiesb. Dotzb.St. IOIV.P .r.1
a »Wma»i»Lriaris « laas !Sk'«
J Möbl. Wohnungen. Zimmer, §
«Älssks » Mansarden sassss

Jldlllssallre
cfcgant möblierte 3 - und 5-

Bimmer-Wobnung. Näheres
Nr. 32. Parterre. _t

Elen. Wohn- «. Sailakiiiii. mit
«alk.. ar. Schreibtisch, sonn,
rage, billig zu verm. Guftav-
Jldolf-Straßr 1. 8. St . r . f

Vrnöifir.  8 . Part .. c!cn. möbl.
Wohn- und  Scklaszinimer. +

2—3 niSüL faim.Bitnnifr
mit Balk. u. Kückenbeu. zu
vorm Dnmbacktal5. I St . +

Hcrdcrstr. 25 cl.ni.» .« n. Tcki.ck
Römerb. 14. 3. sck. möbl. Ms. m.

Kockvk.. sev.. bill. z. verm. ck

C !ttmgöUgL .8W . .MW.
zu vermieten. Sckivaibackcr
rtroüe 52 0. Stock. +

Aiiierslrütze 47,
Ecke Röder- Allee, möbliertes

3l mmcr mit 2 Betten, cl.
»ickt. billin zu vermieten, ck

Bwci gut möbl. Bimmcr, auch
getrennt als Wobn- und
Schlafzimnicr zu verm. ck

Schneider. Jlertramstr.20.
Aertrainstr. 20. 2. l.. sch. mbll

B. m. Schreibt, i. g. 6.. mit
»rübstuS evtl, ganzer Pcn-
uon zu  vermieten. ck

BiSmarckrinq 11. gr. schön
möbl. Balk.-Bim.. 1-2 Bett.,
mit und ohne gut bürnerl.
MitfaaKtisch billig -.u vm. ck

BiSinarckrini, 11. M .. sch. m.
I 'rtsv.-Bim.. v.W. 3.50z.v.ck

Bleick». 25 i . r .. fl, mhlB.Mii
Möbl . Zimmer

5u vermieten. Doübeimer
Straße 12. 1 Stock.

Dobdeimer Skr. 12. möbll
Kachge!ege,ibl-!t. frei.  ck

Dobbeimcr Str . 12. 2 möbl.
3 ., Kock- ii. VriiffHogft. irr j.

ivankbruiinentt. 10. 8 l.. ich .m.,3*
Frankenstr. in. 3. &t. [..> bist.

reinl . Schlaf». zu verm. ck
irrankcuftr. 10 3. l.. fck. reinl.

Schlafstelle bill. *1? verm. ck
#vvim»i»4. uuajiiuri.. 2 lajune
arohe Bimmer möbliert, auch
feer, zu vermieten. ck

Hä' nerflalle 17. 1.. clea B-m.ck
Scllmundstr. 3. ll.. 1 od. 2 aut

möbl. Binimer zu verm.
Sellmund«. 171St . l. möbl.B ck
Ialinstr . 5, Part ., schön möbl.

Bimmer zu vermieten. ck
l'iiu möbl. Bimmer zu verm.

ttabnüraße 5. Parterre , f
Ja du str. 5. Part ., aut möb!.

Bim wer  z » vermieten. ck
Kail.-,rriedr.-Ring 18. Pt ., aut

möbl. Bim. au solid, iimaeu
Mann zu vermieten. Nä-beres Parterre . ck

Kellerltrasik 10. gut möbliertes
Bimmer zu vermieten. Näb.
1. Stock  links . ck

Kfrckgallc 62 H. 2. eins. m.B.ck
2 schön möbl. Bimm. »» verm.

Körnerftr. 8, 2. Stock  t . ck
Marktltr. 12. 2. 1. b. KÜn,. fck.

mbl. »rontzjm. bill. z. vm. ck
Schön möbl. Bim. in. sev. Eing.

ins, z. verm. N. Moriuftr.35.ck
Moritzstr. 35. Stb. 2.. möblier-

tes Bimm. mit sev. Eina. ck
Neunalle l4. 0. sch, möbl.  Bim.ck
2 kleinere schön möbl. »Bimmer

iWabn. II. Scklasz.i m. des.
Abschluß und Klol. zu verm.
Okbeiubabiistraße2. ck

Schützenboittr. 1. 2., bhsch. mbl.
Bim. a. sev. bill. zu verm. t

Schwalb. Str . 4. 2., gut möbl.
Wolm-Schlas»., auch an alt.
etwas vfleaebed. Srn. ». v. ck

Schivalbackcr Str . 57 2. r..
1—2 bebaal. möbl. Zimmer
guter Pension vrelSwlirdia
zu vermieten. +

Schwalb .Str .7 ^,1.
gut mbl. Bim. ». eins. Stilb
che» zu verniietcn. +

Stistltrake 2, H. Stock, schönes
Bimmcr. eventuell möbliert,
mit scvaratem Eingang, auf
solort zu vermietcu. klnzu-
seben zwischen1 und 8 Ubr
und nach 7 Ubr abend? ck

rounus »r.16 2.el.m.W.. Schj.ck
Nalramstr. 8. 2.. schön möbl.

Bimmer billig. ck
Karlltr. 87. 1. lks.. möbl. 'M --

»Bimmer. beizbar. +
Möbl. Maus., beizb.. Kock» n.

Leuchtgas, zu vermieten.
Karlftraßc 37. 3.  St . r. ck

Maucrgflste7. möblierte Man-
sarbe zu vermieten.  ck

Roonitr. 19. mbl. o. leere Man¬
sarde m. Oken sock od.kväi.ck

Schwalbacher Str . 71, Bäckerei
möbl. Lllans. m. Kockofcn geg.
etwas HauKarbcit abzimeb. ck

sa »Q«aN Leere nansesis
0 Zimmer u . Mansarden "
BBBBsaahBRaaRnssBBSB
AbolsSallee 51. 2 gr. leere 3.

zu Wohn- od.Bürozw.  z . v.ck
Eltv Str . 14. Mtb.. 2 gr. I. B-ck

.Hermanitftraf;e 6 ,
ei» großes unmöbliertes
Bimmer im ersten Stock, eine
kleine Dachwohnung und
ein Lagerraum fauch als
Werkstatt geeigneti im Hot
sind zu vermieten. Näheres
zu erfragen beiH. Treisbach.
Fraiikenstraßc  7 . II._ ck

Karlltr. 32. I . r.. 2 l. B-. Vdh.
Mas. Wall.. Kockael z.vm. ck

2 leere »Bimmcr für Büro oder
Wohnzwecke auf sofort
z» verm. Morigstraße 12.
VorderbauK1. Stock.  ck

1—2schöne1. 3.. a. l. Geschktsz.
zu verm. N. Moritzstr 35. 4

Rlicinstr. 58. 2.. 2 ineiuauder-
geh. f. 3 m. Blk. sev.  E. z. v.ck

Rbeinstr. 117. 1 leeres Bim. f.
_Hausverwaltung zu verm. ck
Ricbiktr. 2, leer. 3 . ev. nt. Kü-

Ben. z. vm. N.  V. 1. St. lkS. ck
NLmerLera l4 . 1. « .. sch. l. B-.

Kachalen. sev. N. Vdb. i.  ck
Römerberg 14. 1. « .. l. 3- lev.

n. Kockigeleacnh. Näb. I. r . ck
Roonitr. 15. Mtb. 1-, sch. b. 3.
_a . fof. z.nrm. N. baseibstI.+
Scheffelstrl . Erdgesch.. 2 gr.B.

s.Büro o. Möbeleiii». N. P .ck
Stcinaasse 23. i.. leer. 3. sos.ck
Stiftstr. 18. Gib. I.. 1 leer. 3.

m. KaS. sev. Eing. N. Prt . ck
Walramstr. 12, gr. leer. Bim.

fop.B„  1 . 10. 17. ck
Wairamftr. 87. gr. leer. Dackz.

ior. zu norm. 91. 9765. « rt .'f
Gneiseuauftr. 16, Hchvrt. r.. I.

od. möbl. Mani. zu verm. ck
Goctbeftr.7 srdl. Mani an rub.
_fof. Perl zu om. N. Part , t . ck
Hartiiigkt.13. gr. f.»B,.a.W.m.K..

g. einz. H. o.D. W. Kübner.ck
Karl str. 3. Äanf. mit Waifer

und Kockaeiegevbeit. _ ck
Mauritiusitr . 12, kleine leere

Maus, an einzelne Person
zu verm. Näb. daselbst bei
Herrchen  fLadens. ck

Nbeiitttr.66. große belle Mani
zu vermieten. Näb. I . Zt . ck

Rief,für. 4. S-.f, «Vovs vr G.ck
Well ritz ftr. 57 M! m.Kochoi.ck
Wärtbstr. 24. 'Kavs.. lof.2
Mansarde an einzelne Person

zu vermiebeu. Ka e se-
b i ct, «orkstraße 6.  ck

.Bimmermft. 0. g. l.Mf. N.P .r.ck
RsranEiaaBsiBnEHEraEssn
p Eeschästsräume.tayerkeller^
aaEEsser m usw.esqbbsbsLaden
vorzügliche Laae. billig zu

vermieten. Adoifftr. 6. ck
Albrechtllr. 20. &r.  Laden m. 2

Schauten», m. od. ohne3-B.-
Wvbn. a. fofmt bill. z. ver¬
mieten. Näheres ?fdolkstr. 1-1
Weinbandluua. ck

Ladenv. Monat M 30 zu per*
mieten Llismarckrina 17. *

Bertram». 25. gröst. Lad. nebst
Laaerr. z.v. N.Büro Stb . 4

Laden in welch, bis ievt eine
Tckuimachcr-Werk». mit aut.
Erfolg war. zu verm. Näb.
Blbrechtstraßc5. 2.  Stock. *

Bleichste. 80. Laden,  zirka
30 Onadr.-Mt. billig z. ver-
mieten sofort ob. lväter . +

Bliicherviah0. Lod. ,» verm. ck

Jotzheimer Strofee 120
nächst dem Giiterbabuboi z»
verm. auf sofort derzb.Laden
nebst Labenz, mit Herd. So»
nwfil s. Geschäftsbetrieb wie
Büro sehr geeignet. Preis
Ji  400 ver A Näheres bei
M. Stall i. Laben nebenan.ck

stltv. Str . 14. ar .Lod. m. Ldz.ck
Laden llrankcnstr 10. n. Nina,

mit aber ohne 2-3.-Wobn. ck
Ein groß.Laden
Friedrichstr. 10 a. fof. od. in. j.

verm. N. 1. St. r. daselbft.ck

Kricdrickistr. 89, Ecke Ncugaüe.
ar. Labcnlokalu. kl. Läden zu
verm. NübvreS3. Stock,  ck

SritDrlöifir.«, Kirchgasie
Großer Laden mit 2 Schaul.
n. Nebcnraiim iofart z. vm. ck

Gneiiciiaiistr. 12. Lad. m. Z ..K.
85.//mtl. Kaeiebier. Aorklt.Qck

Keller. 75 gm groß. ». verm.
Gneiseiionitr. 12. Part, r. ck
Schöner Laden

Häinergasfe1 a. I. Okt. ». v.
Näb. das, od. Barkitr. 10. ck

Laden.
Häfiicrgaffe3. auf sofort m

verm. Näb. bei W.Kavvus.
KI. Wcbergaste 13._

Laden lHelenenstr. 29) m. od.
ohne »Bim. z. vm. W.a.  Hoik-
mann. Emser Straße 43.  ck

HellMnSslratze 24
Ecke Bkeichstr.. kl. Laden »u

verm. Näb. Bäckerei._t
OcHmimafit.27 Lad. M. ii .-r
Herdcrstralle 6. bellcr, kleiner

Laden m. Nebenr. u. Küche,
gr.Keller, evtl, auch Wobn.
Näb. 'Becker, lckernr.3119. ck

Karlstr. 86. 1. gr. bell.Lad.. 2ar.
Zchaui. m.odo 3-B.Br.bili+

Kirchgaffe 5
ar. Loden mit gr. Neben-

raum n. Sockelgeschos, zu
verm, evt. mit Wobn. ck

Laden iicltl3aii8.a.Res.-llieat.
mit Bim. od. kl. Wohnung,
in. Heiz., in oerkcbrsreicher
aut. Lage, lehr bill. soi. zu
vm. d. Köbler. Luiienstr.46.ck

Laderr
ans sofort zu vermieten. Ed.
Weng an dt. Kirchgallc 48. ck

Marktstr.13 I.»B.u.I.Mi. sock,.v.ck
Marktvlav3 ldirekt a. Markt,

gute «erkebrsl.). gcoki.Laden
mit Lagerr. ». Keller a. soi.
od. spät., eventl. mit Wob»
nnng. Näheres Büro Par-
tcrre links._ ck

Wen als Lllgerrkm
ca. 100 am groß. im Bcntrnm
der Stadt gelegen, sofort zu
vermieten. Näheres Manri-
tiusstr. 12, Geschästsstelle. ck

Mickelsbcrg 12 i., 2 Räume als
kieschästsst. z. v. N. das. Lad.

Moritzstr. 44. Laden mit od.
okne Woün..' loi. od. svät. ck

Moritzstr. 50. Lad, mit Wobn.ck
Laden Nerostr. 38 m.Wobn. m.

od. ohne Lagert. N. 1 r.  ck
mit Wobn n. seva-

l -Wvvfl roter WasKküche. f
Wascherei, kckärberei ober für
»des Gcschäst. nabe d. Bade-
votelS, auf los. od. spät, zu
vm. Nerostr. 38. Vdb. 1. rtt

Laden
cvcnt. mit Wobniiug. Näheres

Nerostraße 28 bet Sauer,  ck
Büro v. 2 gr. Bim. a. sofort

z.vm. Näb. Nikoiasftr.9E. ck
Lranieiistr. 52. Ecke Goetbe-

itrafic. Ladenlokal mit Wob-
nnng billig zu vermieten, ck

!1ia>ientba!er Str . 0. Lad, z. v.ck
§4T ^ § ZLŝ ' 0' °bnc Einricht.»soi.z.v. Nbcin»r.33ck
Laden zu vermieten. Röder-

straße 47. an der TannuS-
straße . aul g l eI cb oderlväter . ck

Nömerberg 19, Lad. m. Wa. «.
kl. Wbg Herrngartenstr . 13  ck

Laden Scharnborftstrakre7 üi
vermieten. Näheres Hinier-
ba»S. 3. Stock. ck

Laden
m vermieten. Tedannkoß1. ck
Seeroben». 7 LLerkst. o. L. fof. ck
Waaemannstr. ÜT Schub in. -

Laden m. ad. ohne Wbg ck

Wrbergane 12. sofort zu Lcr-
mietcn. Näb. bei.W. Kavons.
Kl- 'ße Aieberogsse 13. ck

Äorkstr. 33. Lade» 4-3.-W.ck

Ecklaöen.
Wcbergasle 14. sol. zu verm.

Näb. bei W. KavouS. Kleine
Weberaaste 13. ck

WedklWise 2Z,
in erster Nur- u.Gsschäits-
lage, 2 große schöne Lädenl
sofort oder ivätcr zu ocrui.
Näheres A. Lngenbübi.
'stebricker Straße Nr. 37.
Tclevbou 1363. ; I

Laden,
Webergasse 16

»u vk
3»fl.ju vermieten. Näheres b«f

Weberaalke_ 16. 1. ck
Großer Laven. auch geteilt.

Äellrisstr. 1 zu verm. Näb.
'stob, chmstr Str. 2. Part , ck

Weüritzltr. 57. Lad. m. ob. ohne
Ladenzim.. auk fof. z» vm.ck

;P »kk iitoiirt wen
<2Silhclinstraße,

auf sofort ,« verm. Nähere»
2ln der Rinakirche4. Part,ck

Zietenring7, Part.. Laden und
3-3im.-W. a. 1. Lckt. z. vm.
Näh. 2. St . bei Kttdner. ck

Heizb. Atelier. 32 am m. Ober¬
licht sofort od. lvät. zu vcr»
mict. Näb. Moritzstr.44. ck

Blcich str. 20. Werkstättc z. v. ck
Dotzli.SH .6l , Werk» , o. Lgerr/?
»BimmermannNr.10 Wk».50cimck
Adlcrstr. 8. Laaerr. u. Wkst. ck
Laaerr f. Möb..5—8 3 . fof.od.

lv.z.vm. Erb. Bismarckr.11.ck
Dotzd. Str . 121. Lagerräume o.

Wkst. m.el. Kr.sos. N.Gllttler.ck
Feldstr. 18. scki. b. N.. oall. s. W.

o. l>.. a. soi. z. v El. Anl. vrb.
Näh. Feldstr. 14 b. Klovv. ck

Kirchg. 19, Lagerr. o. Werk», ck
Lagerranm

80cim groß, trocken, bell «.
lustig. Eia. Eing.. zu verm.
KlriNNr.0. N. Oibeivst. 84.2.ck

Marktstr. 12. Entrci. 4Okäume
fof. zu verm. N. Ndb. 2. r. ck

Ein Raum, der seither zum
Unterstell, «.einer 12-Bim-
Einricht. lHerrlch. - Möbeln)
biente, bell, ttockenu. diebes-
ücher. mon. 25 M. ,n verm.
Näb.  Nikolasftr . 41. 2» t.  ck

Aettelbeckstr. 15. trocken. Kcll. u.
schöne Lagerräume fof. z.v. ck

Nerostr. 32. groß. bell. Raum,
12V6m. als Lagerraum oh.
Werk», lof. od. spät. z. vrm.ck

Nerostr. 46, Ecke Röderstraße.
Lagerr. k. Kohlen- od. sonst.
Gefch. ii. 2-B.-W.. .Bbb.. cl. L.
a. I. Okt. Näb. Vdb. Part , ck

Nikolasstr.21. ganz. Htb. lilr
oewerbs. Bwccke zu verm. *

SrnniBnftr . Seitenbau
1.St ., bell, beizb. ar. Raum
slir alle »Bwccke zu verm. ck

Rlldesh.St .34 Lagerr. s.Möb.o.
Wkst.. m. el.L. u. Krastzlt. ck

SroBft Lemleller.
lustig u. bell, bockgewölbt. etwa

100 qm gr., sow. 2Svcicher-
räume. ied. üb. 60 am gr.. s.
gleicho. fvät. z. verm. Näh.
lwi der HauSmeisterin ftrait
Schaab.  Moritzstr. 5, Stb..
od. b. Bei n. Rhcinltr. 115.ck

Aiitoraumm. 3.. Hellmdlt.27ck
Autoranm m. an». Laaerräum.

ca. 100 am ganz o. aet. z.vm.
Bleteurtna 13 d. b. HanSmstr.
oder Moritzstr. 9 b Steib. ck

Weinkeller
mit Auszug u. Betriebsräum,

zu verm. dllbrechtstr. 44. 1. ck
Weinkeller. 230 qm ar .. mit

Ansz. für 500M zu verm.
Näh Blelchstr. 47 Part , ck

Tchfichterstr. 10. ein Weinkeller
m. dndr. A»sz. u. « ackraum,
ev. a. z» aeelgn. and. »Bwecke
zu vermieten.
Näheres dalelbst 8. Stock, ck

Schwalb Str 48. Weink z. v.ck
Ädlerstr. 59. Stallg. k. 1 u. 2

Pkerde. Rem.. Bbb., Wba. ck
Biebrichcr Str. tBicgclci Bck.

kcl). gr. Stallung.. Hallen.
Heuboden ev. mit Scheune
mit od. ohne Wobn. zu vm.
Meis, dakelhü. _ +

GroßeStallung
mit großem Futterboden, a. als

Lager geeignet, mitu. ohne
Wobn.. und mit Ikiitcrstcllae-
Icncnfieit ».mibrw. aller Art
z. Verm. Dotzbelmer Str . 16 ck

szeldstr. 18. Stall, stir 2 Pferde
n. Rem., nebst3-Bim.°Wobn.
ans sofort zu vermseten. ck

Stallung ev. mit Lagerräumen
a. sol. z. vm. Hellm,,ndstr.27.ck

E  Miet -Gesuche 1

Zu mieten oder
zu kaufen gesucht
naheliegend Mainz. Wies¬

baden oder Frankfurt

Rdsamlieihms
oher llleine Bill«

mit Garten und gutem
Weinkeller.

Angebote unter 88. 34«
an die Geschäfts», bs. Bl.

(1653

,>iir hie Wintermonate
Möbl. Zimmer

<oK  Nl' ttagstisch in guter Lage
gei. dlngeb. mit Preis an Re-
giernnasrat Schumann. Cassel.
Gcibelstrave1. l*834
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BaSLgngenschwalbacb
. . ’***^ . .Taunui

Stahl- und Moorbad
Trink- und Luftkur

Herzbad•Frauenbad
Heilkräftig gegen

Blutarmut »Rheumatismus
Nervenschwache /

fYo&fvolle Waldungen , ausgedehnte »
Anloaen. ^

Auskunftu.Prosp. durch den
Verkehrsvereiu

*nlo3e
rfiâ v Verpflegung

. . .
gesichert.

fl.4olfmer&do. mm- *Fernsprecher

zeigen hierdurch an , daß nach erfolgter Betriebsverlegung der Chemisch^
Fabrik Nassovia bei uns eine Fabrikniederlage der ^

Nassovia Griginalpaciungen
sich befindet und halten uns der verehrlichen Kundschaft bei Bedarf bestens
empfohlen. Stadtaustiäge werden durch Boten schnellstens zugestellt.

Die Geburt eines Mädchens zeigen
erfreut an

Ernst Dyckerhoff u. Frau
geb. v. Ibell.

V
Biebrich a. Rh.,
im August 1917.

*839

-------- königliche Schauspiele . =
Vom 9. Juli bis einschließlich 81. August b. SS . bleibt das

Königliche Tbeater a e i chl 0 ff en.

Residenz- Theater.
Mittwoch, de» 29. August. Abellös 7.SO Uhr.

Der HiaS.
Ein feldgraues Sviel.

Kurhaus Wiesbaden.
Mittwoch , 29 . Ansaat:

Vormittags 11 Uhr:
Konzert d. Städt .Kurordiesters
in der Kodibrunnen - Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister

Karl Thomann.
1. Choral : „Was Gott tut , das

ist wohlgetan ' .
2. Ouvertüre zur Oper „Stra-

della “ Flotow
3. Albumblatt Wagner
4. Schneeglöckchen, Walzer

Strauss
5. Potpourri aus dem Ballett

„Die Puppenfee “ Bayer
6. Wien bleibt Wien,

Marsch Schrammel.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements -Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Herrn, inner,

Stadt . Kurkapellmeister.
1. Ouv. z. Op. „Die Entführung

aus dem Serail “ Mozart
2. Finale aus der Oper

„Zampa “ Herold
3. Frauenliebe und Leben,

Walzer Blon
4. Am Meer, Lied Schubert
5. Ouv. z. „Preziosa “ Weber
6. Finale aus „Prometheus“

Beethoven
7. Fantasie aus der Oper „Der

Waffenschmied “ Lortzing
L. Mit Bomben und Granaten-

Marsch Bilse-

Kinepbon.
Saunurstratze 1 :: Berliner Hof.

Vornehme Lichtspiele.
Die Nixenkönigin.
Gesellickaltsschauiptet mit

Rita Sachetto.
„Goldspinne ".

Ein Apacken-Dramaa . Spanten.

7674Vormals
Kaffee „ U 9«
Samstag, den 1. September

und folgende Tage:
Wiederbeginn der

^Künstler -Konzerte.

Abends 8 Uhr;
Abonnements -Konzert

Städtisches Kurorebester.
Leitung : Herr Konzertmeister

Wilhelm Wolf.
1. Ouvertüre zu „Genovefa“

Schumann
2. Notturno Litt
3. Einleitung zum III. Akt der

Oper „Das Heimchen am
Herd “ Goldmark

4. Variationen aus dem A-dur-
Quartett Beethoven

5. Ballettmusik aus „Gio-
conda “ Ponebielli

6. Ouvertüre zur Oper „Nebu-
kadnezar “ Verdi

7. Fantasie aus der Oper
„Das Glöckchen des Ere¬
miten “ Maillart.

Verreist
bis 25. September 1917

Sanitäts -Rat
Ür. Stricker

Vertreter : (*832
Herr Sanitäts -Rat

Dr<Schmolck.
Mainzer Str . 24. Fernruf 3463.r
Zurückgekehrt

Wilhelmstrasse 461

Kaufmann.

Personal.
Wer Stallung sucht oder

zu vergeben hat , wendet
sich stets am besten an den
gebührenfreien Stellen-
nadiweis des (1717

Kaufmännischen Vereins
Wiesbaden, Luisenstr . 26,

Fernsprecher 6185.

Cbalia.
Erstes und größtes Lichtspielhaus
»irchgast«72. Telefon«137.

Vom 29. bis 31. August:
Erstaufführung!

DaS Geheimnis
deS Kilometersteines 13.

Drama in 8 Akten.
In der Hauptrolle:

Einar Zangenborg.
%tx  Bienenzüchter an der

Arbeit . (Naturaufnahme ).
Erstaufführung ! (7584

Der Ktuokönig.
Schwank in 2 Alien.
In der Hauptrolle:

Grete Welxler.
Rothenburg ob der Tauber.

Ein SLatztästlein mittelalter¬
licher Schönbette«.

IdUigesüelniMen
ober einfache Stüde zu kleinem
Haushalt (4 Perionen ) gesucht
Waschfrau vorhanden . 7585

Frau Direktor Dr . Sckmitz,
Biebrich a. Rh.. Nbeingaustr . 6.

Sorne&me jg. Dome,
bester Gesellschaft, sucht, weil in
Wiesbaden völlig fremd, An¬
schluß an ebensolche. Zuickriit
unter Z . 287 an die Geschäfts¬
stelle dieses Blattes . (*835

Sehr schöne
Velvetportiere

iBlumenmuster-Abzugi. Breite
150 SW., Länge 8.30 M. Anzui.
vorm. 10—1 Ubr. Händler verb
Kapellenstr. 12. 2. r. 17928
/« ekittrt wird : Glas . Marmor.4L? staeoenstäude aller Art.
(Porzellan feuerfest im Master
haltbar ). SutsenvlaL 6 bet
L. Udlmanu. * **

FRANKFURT A. M. - ROSSMARKT 23-

Gemälde höchsten Hanges

auserlesene Werke verschiedener Jahre.
Böcklin - Feuerbach - Hans von Maries
Spitzweg — Steinhausen — Trübner

Zügel u. a.
Werke junger zukunftsreicher Künstler.
Moderne Graphik. — Seltene Boehle-Radlerungen.

I

HAN/A

ftr -sönenvagerv G 'efcrwagcn
Ca .st 'va .gcrx . • Orr \ ru btxs .se.

m f_WerfeeA -G Bre:nsa *~ iaoyd.‘ ' meero

Schlchc mi >Dreh«
gefacht.

Glyeo-Metall -Gesellschaft
G . m. b. H.,

S chi c t  ff e i it (Rhei  n). 7565

Wttbg. Schwäb. Alb. Herrl . Gebirgsaufenthalt,
II vornehm.Haus;volle Pens.bei vorzügl.Verpfleg.
»> 7.50 Mk. Pension Klostergarten . Prospekt.

Anabschätzbare
hohe Gewinnchancen

bietet Beteiligung an unseren umfangreichen Erdölbohrungen
in der Nabe der Neuengammer-Gasauelle bei Hamburg , die
bereits über 90 000000 Kubikmeter KaS lieferte. Auskunft u.
Beratung erteilt kostenlos. Seridst Vertreter gesucht. IM. 1044

ZentsA BerWettsgesellMlt , HamSürg 74, klvlanade 8.

Legale Licheviurg Ihres
llriegrgewimes aus 1917

großzügigen für 1918 erzielen Sie sicher durch M.1013
v. Rauteukranr, Hamburg, Landweg 25.

ftj| f Spedition f| | |
J. & G . ADRIAN

Bahnhofstr. 6 Königl. Hofspediteure Fernspr.59u.6223
pünktliche Abholung und Beförderung
von Frachtgütern. Eilgütern und GepSdc.

Lagerung von Kisten, Koffern und Möbeln.

518dt. Handels-Hochschule Cöln.
Das Vorlesungs -Verzeichnis für das Winter - Semester

1917/18 ist erschienen und durch das Sekretariat , Claudius-
strasse 1, zu beziehen (Preis 0,25 Mk.). — Die Vorlesungen
und Uebungen beginnen am l . Oktober . NM

Der Studiendirektor
Prof . Dr . Chr . Eckert , Geheimer Regierungsrat

Gymnasium und Realprogymnasium
zu ODerlahnstein.

Das Winterhalbjahr beginnt am 12. Septbi *.
Oberlahnstein, den 8. August 1917.

H.395 Prof. Schlaadt, Gymnasialdirektor.

« »am 5ii
feilem.

Stuf Grund der BundeSratSverordnungen vom 2. Februer
1915 (R.-G.-Bl. S . 54) und 3. Mai 1917 (R .-G -Bl . S - 3W>
fordern wir die Inhaber von Gastwirtschaften. Sveisvwnstalien.
Sebluchthösen, Dormschleimereicn. Metzgereien. Wurstfabrüe«-
Konservenfabriken, Krankenhäusern, Lazaretten und ähnliäa
betrieben , frei denen eine größere Fetlausbeute aus Abwässern
zu erwarten steht, auf, unter Angabe des Namens , der Art
des Betriebes und der Straffe und Hausnummer in der 3»!
von Donnerstag , den SO. August  bis einsckl. Don¬
nerstag , den 6. September  dem Statistischen Amt K
melden:

1. roieviel Sinkkästen und Fettöpfe älteren Systems m
Abhaltung von Schlamm und Nett aus den Kanälen
vorhanden sind:

2. wieviel Fettablchetder neueren Svstems zur Fettriick«
gewinnung eingebaut sind:

8. wieviel Svülwastersettmengm seit der Beschlagnahm
ahgeliesert worden find und an wen.

Die Angaben sind schriftlich in der angegebenen Zeit »"d
zwar während der Dienststunden von 8 bis 1 Uhr und Z °>e
3 Ubr, beim Statistischen Amt. Marktstratze 1. Zimmer 12 sn
erstatten . Meldungen durch Fernsprecher werden nicht ange¬
nommen . Slnmeldungen durch die Post geschehen auf GeM
des Anmeldepflichtigen. Vordrucke werden nicht aussegeben.

Wer die Auskunft, zu der er auf Grund dieser Veroct'
nurrg verpflichtet ist. nicht innerhalb der geletzten Frist erteilt
ober unrichtige oder unvollständige Angaben macht, wirb “>!*
Geldstrafe bis zu dreitausend Mark oder im NnvermögenSM
mit Gefängnis bis zu sechs Monaten bestraft.

Wiesbaden, dm 28. August 1917.
Der Magistrat

Anmeldung
zur Landsturmrolle.

iStadtkreis Wiesbaden.
Df.- im Monat August 1990 geborenen LankisturmpfliWst"

werden hiermit aufgesordert , ffch am Freitag den 81. Aua"
er., vorm, von 8—-1214 Uhr aus Zimmer Nr . 51 des iTtatöwf
unter Vorlage ihrer Geburtsscheine oder anderer bebördlM
Urkunden (Invalidenkarst , Arbeitsbuch ulw.) »U melden.

Wiesbaden, den 27. August 1917.
,79!

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Nach den Erfahrungen , die bei den letzten Flieserangns .

auf deutsche Städte im unbesetzten Gebiet gemuckt wurden. '
nur solche Personen getötet und verletzt worden , die stck aut
Straße oder am Fenster befanden. U

Ich richte daher die ernste Aussordernn« an die
schast, bei Fliegeralarm die Straßen und Plätze sofort J» rj
lasse» und Schutz in Häukern zu suchen an Stellen , welch« **
Mauerwerk Deckung gegen SvrengstÜckc bieten.

Namentlich sind alle gröberen Ansammlungen aus fpl
Plätzen »u vermeiden: solche locken die feindlichen
radezu an. mit einem Wurf Hunderte zu töten und zu . .
lesen . Vaterländische: Pflicht eines jeden ist eS, zu hindeA M
müßige Neugierde  kostbares deutsches Loben in ®cr"l
bringt.

Wesbadeo . den 28. August 1917. jl
Der Polirei-PrSsideut, Bon
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